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Aix les BainS .
xx Karlsruhe , den IS . September .

Di « Konferenzen xwischen Ministerpräsidenten u . Außenministern
klgen in kvrzen Abständen : San Remv , Hythe . Bmilogne . Folkestone ,
Rüssel . Spa , Luzern » nd nun Alz les Bains . Es gehört schon ein

kmltch starke » Gedächtnis dazu , sich stets die Kurvenpunkte der welt¬

politischen Linie gegenwärtig halten zu können, die die verschiedenen
^ miserenzen anzeigen . Gestern hat Millerand den greisen , italieni -

Ministerpräsidenten Giolitti getroffen , um mit ihm . wie er sich
^ »drückt, im Seifte herzlichen Vertrauens alle für die Entente altuel -

Fragen zu besprechen " . Welche Bedeutung der Zusammenkunft von
5 >x le» Bain , zukommt , geht aus den üdereinst inrmdcn ErNärun -

der französischen Preise hervor , daß die Entscheidung über die
^ nfer Konferenz erst nach dieser Besprechung erfolgen solle . Der Ge-

.̂ nke an die Genfer Wiedergutmachungskonferenz lastet wie ein
Hwerer Albdruck auf der Se «le Millerands wie auf der seines bel¬

achen Ministerkolleaen . Mus , er doch mit Recht fürchten , daß in den
^ " ntungen zwischen ernsthaften Sachverständigen ein Resultat her¬
kommen wird , das manche im französischen Volk gehegte und von

Regierung gepflegte Illusion zerflattern machen muß . Statistische
Kunststücken , wie sie sich ein « Denkschrift des Völkerbundrates
">>t einem Vergleich über die finanzielle Belastung Deutschlands
"
."d Frankreich leistet , müßten in Genf auf ihren wahren Wert zu-

geführt werden , und die Ergebnisse , die Millerand von Gens mit

Hause bringen würde , müßten für die französische Öffentlich¬
st das Erwachen aus einem schönem Traum und das Zurückführen

»>r bitteren Wirklichkeit bedeuten ^ Diese Katastrophe möchte Mil -
^ and so lange wie möglich hinausschieben . Die englische Regie -

hat den übrigen Alliierten als Tag des Zusammentritts der

,
°»ser Konferenz den SS . September vorgeschlagen , und Eiolitti hat

.^einbar seine Zustimmung bereits gegeben . Ter „Temps " hat die -

^ Tage in einem hochossiziösen Artikel mitgeteilt , daß die srcinzö-
' '^ e und die belgistbe Neuerung diesen Vorschlag abgelehnt hätten .

Grund für dies - Abl -Hnuna wurde angegeben , daß gleichzeitig
Î rüsiel die int - rnationals Finanzkonserenz zusammentreten und daß

^ Arbeiten der einen auf die der anderen Konserenz drücken müßten .
dies nur eine Ausflucht ist. liegt auf der Hand , denn die Auf -

?^ en von Brüssel sind ganz anders geartet als die von Genf . In
7t belaiscki -n Hauptstadt sollen vor allem Valuta '

ragen besprochen
^ den . während in G ? nf die Kriegsschädcn und die Möglichkeiten

Deutschland , sie wieder gutzumachen , untersucht werden sollen ,
^ ide Konferenzen erfordern andere Sachverständige . Nach Brüssel
^ den Währun -?? theoretiler und Bankiers gehen , nach G - nf neben
^ Rsgierunff .- H'iuvtern die Finenzminifter und industrielle Sach -

^ srcindige. Die ^ rage der Wiedergutmachung ist auf die Tages -
?^ nung von Brüssel überhaupt ni6 >t gesetzt worden . Daß es aber

^ französischen Regierung gar nicht nur um eine Verschiebung der

Konferenz zu tun ist, geht schon aus dem Vorschlag hervor ,
." di - Stelle der Zusammenkunft in Genf eine gemeinsame Besprechung
sicher Vertreter mit der Wiedergutinvchungskommission in Paris

. letzen . Nach dieser Konferenz fallen dann nach französisch- bel -
'Icher Au 'safsung die Alliierten in einer Zusammenkunst in Genf

Einigung üb : r ihre Stellung in der Wiedergutmachungsfrage
^ beisühren . Der belgische Ministerpräsident hat ganz recht , wenn

^ eint . daß es darauf vielleicht überflüssig sein würde , die Deut -
^ noch einzuladen . Wenn die Alliierten sich vorher auf eine
^ undene Marschroute festlegen , haben Verhandlungen mit deut -

j ^ Staatsmännern und Sachoerständigen keinen Wert mehr , da
!»- I " vernünftigen und begründeten Darlegungen sinn -

erscheinen müßten , da dann nicht mehr von Verhandlungen ,
^ ern von einem Diktat die Rede se« ! würde . Die französische

erklärt es ofsen und es wäre auch ohnedies klar , daß Mille -
ex als feine Hauptaufgabe in Nix les Bains betrachtet , den

j»
°

!^ ischen Ministerpräsidenten für das französisch - belgische Pro -
?u gewinnen . In San Rems war es Nitti und Lloyd George

^ ^ gen , den Beschluß herbeizuführen , daß mit den Deutschen direkt
handelt werden sollt ? . Die beidcn ' Staatsmänner , die stärker als
5 ^

' cmd nach der wirtschaftlichen Seite hin orientiert sind , hatten
>1,? be" Frieden erneut bedrohenden Einmarsch der Franzosen
^ Maingau erkannt , daß an ein « Beruhigung der Welt nicht
^

^ nken sei , daß Sicherheit und Festigkeit im internationalen
5,z!^ ' rkehr nicht eintreten würden , solange einmal die ganze östliche
s?" ^ 2 Kontinents im Aufruhr steht und solange nicht durch

^ - nde Abmachungen , die mit den wirtschaftlichen Verhältnissen
^

' uklang stehen , über die Leistungen Deutschlands für die Wie -
^ ^ uachung endgültige Entscheidung getroffen ist, solange alfo
^ . Weltwirtschaft mit zwei gewaltigen unsicheren Posten rechnen

Ijx . "er vernünftigeren Erkenntnis seiner englischen und ita -
tz. - ' >Hen Partner von San Nemo wieder Oberwasser zu geben . Alle

von San Nemo bis Aix kes Bains einschließlich der
" tm Spa bezeichnen die Etappen des Weges , auf dem
^ Abmachungen von San Nemo in das Gegen -

iî ^ ^ ^ hrcn möchte . Es ist ihm , vor allen Dingen in Spa , nicht
»!>r ^ Wißlungen , Lloyd George dadurch einzuwickeln , daß er ihn

Möglichkeit französischer Politik auf eigene Faust am Rhein
d?z vor schon geschaffene Tatsachen wie seinerzeit die Besetzung
l^ ^

'
^

^ gaues und später die Anerkennung Wrangels stellte . Diese
^ ^ allerdings scheint Lloyd George stark verschnupft zu haben ,

cnMche Ministerpräsident sich dadurch , daß Millerand zwei

^ Millerand hat mit allen Mitteln versucht , der französischen
§5,

'
^ der maßlosen Habgier , der Angst und der Rachsucht gegen -

" 6ch den letzten Besprechungen in Hythe entgegen den dort
^hlt

^ Schlüssen gehandelt hat , sich persönlich belogen und betrogen
^»t

' diesem Zeitpunkt datiert die äußerlich beigelegte , aber
^ i>i! Oberfläche nach wie vor vorhandene Krise im Verhältnis

England und Frankreich . Es mußte auffallen , daß aus alle
der von Mtllerand beeinflußten französischen Presse , daß

" ' cht ^ Zusammenkunft in Aix les Bains beiwohnen sollte ,
^ »ni

' Echo folgte und daß Lloyd George zwei Mal durch
meiste, ohne Millerand zu sehen . Soweit die ersten An¬

isen über die Besprechungen in Aix les Baias Schlüsse gestatten .

scheint Millerand weder im Hinblick auf die Wiedergutmachungs¬
frage noch bezüglich der russischen Angelegenheit mit seinen Wünschen
auf stark« Gegenliebe bei Eiolitti gestoßen zu sein , und das ist nach
allem

'
was man über die politische Einstellung Eiolittis weikt, für den

Nitti ja eigentlich nur der Platzhalter war , erklärlich .

MMerauds ErALrung
X Paris , 13 . Sept . ( Eigener Drahtbericht .) Ueber die gestrige

Unterhaltung mit Giolitti erklärte Millerand , die Unterhaltung sei
durchaus auf einen HÄzlichen Ton gestimmt gewesen . Ein besonderer
Punkt der Unterhaltung sei das Verhalten zu den Sowjets gewesen .
Millerand erklärte hierzu ; daß vor etwa 8 Monaten eine Verein¬
barung zwischen den Verbündeten getroffen worden fei , die bestimme ,
daß nur wirtschaftliche , aber keine politischen Beziehungen zu den
Sowjets aufgenommen werden sollten . Das bisherige Ergebnis der
Aufnahme der wirtschaftlichen Beziehungen mit Rußland sei die
Lieferung von 4VM Tonnen schlechten Getreides gewesen . Aber man
sei nicht sicher, ob die sowjetistischen Handelsagenten nicht noch
andere Geschäfte in Italien erledigt hätten . Der einzig ' Artikel , den
das bolschewistisch: Rußland ausführen könne , sei feine Propaganda .
Das sei aber ein Artikel , dessen Einfuhr nach Fran ?reich Millerand
nicht wünsche . Ferner wurde die Fiumer Frage zur Sprache gebracht .
In dieser Frage gelangte man zu der Meinung , daß das letzte Vor¬
zehen d 'Annunzios dazu dienen könne , die Angelegenheit zu regeln .
Die Proklamation Fiumes zum unabhängigen Staat scheint nach
Auffassung der beiden Ministerpräsidenten di « ganze Welt befriedigen
zu können : Die Italiener , weil sie nunmehr wissen , daß Fiume nicht
an Südslavien fällt , die Südslavier , weil sie die Gewißheit heben ,
daß Fiume nicht italienisch wird , und die Fiumer selbst , da sie auf
diese Weise die hohen südslawischen oder italienischen Steuern nicht
zu zahlen brauchen . MillsriNrd wiederholte , daß eine Lösung , die
beide Parteien befriedige , von Frankreich mit ganz besonderer Genug¬
tuung begrüßt würde .

Die Znlassitnq Deutschlands zun « Völkerbund .
TliriZ . 1Z . Sevt lieber die Aulassima Deutschland ? zum Völ¬

kerbund schreibt der „ Temv ^ "
: Dcut ' chland kann in di ? N ? sellscha>t

der Völker nichi eintreten , solonae das Vroaramm der Wiederzut -
nmchuno »kornnnssion ee.led ' ot .st^ I !> n rönne deu Völkerbund
nick» i»!m Sckauvlak kür allerhand «- ir ».?t !akeit »n machen , , u denen
dieses Vroprarnm Anlaß «eben muk wlan « e? nicht endailtie aerea lt
sei . französische Aeitunncn geben Au ? - üae auS der vern Völkerbund ' :rai dora -ebrackten Denklck -ist ü5er die Laae der alliierten Land r und
Deutschland wieder . Darin findet sich u . a folaender VergleichDeutschland ? mi » Frankreich : ? eurichland befindet in einer sehrweniaer Wivieriaen Laae als Krankreick und sämtlicöe sieareichcnLander . D ! ' öffentlichen ? ,,aadkn beiiefen sich in Frankreich pro Kopfder ? evölkeruna auf fr . , während sie in Deutschland ns ?betri -a- n . Daaea - n kelauke 5?ch da? Einko -nmen in Deutschland auf' n , ?raNkre,ch auk SSW ffr . vro Kops der B ' völke nua . Den
» rozcntsatz der öfsenil '

chen Abaaben im Verhältnis zum G ' nkommenbetrage für den D - laschen nur Pro ? , und belaufe sich kü - den fran -

Frankrcich dazu S Jahre und g Monate nö
'
ia bätte .

Die Gcneralstrekkftesahr in Vnalanv .
Lsndon , 1? . Sept . ( Eigener Drahtbericht .) Nach dem „Sun -

day Evening " soll Smillies , der Präsident der englischen Grubenarbei¬
ter , versuchen , die kanadischen Grubenarbeiter zu veranlassen , am 23.
September ebenfalls in den Streik einzutreten . Smillies seinerseits ,der hierüber befragt wurde , betont , daß er nicht daran denke , gleich¬
zeitig mit der englischen Bewegung andere Arbeiterkonflikte in frem¬
den Ländern hervorzurufen . Robert Hörne erklärt , falls Smillies
und sein« Anhänger k« ine Konzessionen machten , würde der Streik
unvernreidlich sein .

Unruhen in Petersburg ?
K NaS » . IS . Sept . (Eigener Drahtbericht .) Die letzten Nach¬

richten aus Wyburg melden , daß neue antibolschewistische Unruhen in
Petersburg ausgebrochen seien , wo sich die bolschewistischen Kommis¬
sare versteckt halten müßten . Sechs von ihu « n seien in der Newa
ertränli worden . In der ganzen Stadt würden Broschüren und
Flugblätter gegen das gegenwärtige Regime verbreitet .

Ter russisch -psl ' iischen Friedeusverh ndlnngen .
— Königsberg i . P . 11 . September . Die russisch -polnische Frie -

denskonfer ^ z kann als gesichert gelten . Nur ist es nach einer Nach,
richt aus RiM > wahrscheinlich , daß sie am 15 . September noch nicht
zusammentreten kann . Di« polnische Delegation soll aus l>0 P -rsonenbestehen . Auch der Außenminister Sapieha soll wenigstens zu den
wichtigsten Sitzungen nach Riga kommen . Zahlreich Journalisten ,allein 20 Engländer , sind bereits angemeldet .
Wi - deranfnKhme der Beziehungen mit Rmnänien .

<2 Bukarest , 11 . Sept . Das hiesige Blatt . .Adevernl " m« ldet ,
daß demnächst die diplomatischen , und wirtschaftlichen Beziehungen
zwischen Deutschland und Rumänien wieder aufgenommen werden .
Nachdem der Versailler Vertrag vom rumänischen Parlament ratifi¬
ziert worden ist , siebt der Wiederaufnahme dieser Beziehungen nichts
mehr im Wen . Die rumänische Regierung beabsiiMgt . in Berlin
ei - e Handelsstelle n?it Vertretungen in allen größeren deutschen
Städten zu errichten .

Die Verteid gnn ^ Svottt ! der australischen
Regierung .

WTB . Amsterdam . 11 . Sept . Einer Reutermeldung aus Mel¬
bourne zufolge hielt Hughes im Abgeordnetenhaus « eine Rede über
die Verteidigungspolitik der australischen Re¬
gierung . Es sei für die australischen Behörden eine Lebensfrage ,
Australien für die Europäer zu erkalten . Die Verteidigung d - r
deutschen Gebiete in der Südsee s« i eine ernste Angelegenheit . Die
nationale Sicherheit Australiens fordert es , daß es einen Teil der
Verantwortlichkeit des Imperiums der See au ? sich nebme .
Schlachtschiffe seien noch immer der Hauptbestand der Ver¬
teidigung ?ur See . Infolge der äußeren Umstände müsse man sich
jedoch vorläufig auf leichtere Kreuzer und andere leichtere Schiffe
beschränken . Der Redner sagte , er hoff« aus « ine Reichsflott « , zu der
alle Dominions beitragen würden . Die Luftstreitkräfte
würden in Bereitschaft gebracht unter Aufsicht eines Rates , in dem
Heer und Flotte vertreten

Der radikale Gverschulrat.
Aus Berlin wird uns geschrieben : Die sozialistische Mehrheit imneuen Groß Berlin etabliert eine Parteiwirt chaft , die allmählig auf¬hört , eine lokale Berliner Angelegenheit zu bleiben . Das neue Groß .Berlin umfaßt vicr Millionen Einwohner . Die Entschließungen und

Entscheidungen des Magistrats betreffen also eine Bevöllerungszahl ,die die manches deutschen Einzellandes bei weitem übertrifft Medr -
heU- sozialisten und Unabhängige wollen nun den neuen Magistratvorwiegend aus ihren Anhängern zusammensetzen , und sie berufen sicht d^ rnuf , früher ja auch die grundsätzli ^von der Mitglieochaft in e-inem MaMrat ausgeschlossen g .' wesenwäre Diese Darstellung ist zunächst nicht ganz zutrejfend . Wieder -
holt baben liberale Stadtverwaltungen Sozialisten zu Stadträ -en
gewählt aber diele wurden dann von der 'reaktionären Aufsichtsbe¬hörde nicht bestätigt . Dabei handelte es sich aber auch nur um Per .
jonen die ofsen in der Parteibewegunq hervorgetreten waren . Die
MaMr « e und Stadtverordnetenversammlunqen fragten jedoch b«» er Anstellung besoldeter Stadträte nicht nach dem Parte -imitglieds -
btich simdern f«chci ausschließlich auf persönliche Eignung und fach,
ltch; ^ .üchtigkeil . Diese Hauptniomente für oiue sachaemäße Aus¬
füllung eines Stadtrcnpoftzns sollen aber jetzt vollkommen beiseite
schoben werden . Di « Sozialisten beider Parteien haben zunächst
beschlossen , grundsätzlich nur besoldet « Stadträte anzustellen , nnd nun
q«Hen sie daran , di« se bezahlten Posten mit Parteianhängern zu be-
i?hen . Selbst befonn-ene Sozialdemokraten erfüll ! dieser Gedanke mit
Grausen . Der Kassel« Oberbürgermeister Scheidemann weist daraufbin . daß die Gemomde begrenzte Verwaltungsausgaben zu erledigen
hat und daß darum ihre Beamten nicht nach der Parteizug «börigkeit
ausgesucht werden dürf, "« , . Die einzelne Gemeinde muß ja auch- m Rokmen der staatlichen und der Reich ?ges- t,aebung bleib « , und sie
k?.nn nicht für sich einen Staat im Staate etablieren .

Da ? tslls !e aZer war , daß die vereinten Sozialisten zunächst für
das ganze Grsß -Berlin nur einen Oberschulrat zu errichten beschlossen,und nun soll dieser Posten gar dem Vaber des Unabhängigen Schul¬
programms , dem unabhängigen Neichstagsabaeordneten Dr . Löwen »
skin übertragen we ^ en . ?>a--r Löweilstein ist ein phantastischer
Theoretiker , der keinerle >i praktische Verwaltungserfahrung besitzt aufdie es doch 5<« r in erster Linie ankommt . In Lehrer - und Eltern -
lrersen herrscht darum auch große Entrüstung . In Ekternperlamm -
lt '.n -̂ n ist bereits das Wo ^t vom Schulstreik gefallen , und in Lehrer ,
nnsen weist man mit Recht darauf hin , daß gerade die unabhängige
Äozieldemokrati « überall nach dem Mitbestimmungsrecht ruft . Herr
Lönknstiin awc ist ohne jede Beftagung der Lehrerschaft nominiert
woidvl un» sM ilir jetzt c??gen ihren « uxsrLSlichen Willen aufnsMuimen
werden . Die Schulgeset -gebung ist eine Angelegenheit des Reiches ,ih^e Ausführung und Verwaltun ? liegt in den Händen der Länder .
Diese Ref >«!ung soll eine Gleichmäßigkeit in der Erziehung gewähr¬
leisten . Wenn a"ser jetzt in einem Teile Deutschlands , der besonders
stc-ri einem

^ Wech'el der schulpflichtigen Kinder unterworfen ist , grund »
itürzeitde Sonderreaelunsen im Erzichungsweien vorgenommen wer¬den . so ist die Einheitlichkeit uod di ? organische Entwicklung de»
deutschen Erziebungswesens schwer gefährdet . Natürlich ist der Dr .Löwenstein auch Anhänger der religionslosen Schule . Trotz d »r
sMalistischen . Mehrheit von Groß - Verlin darf man bezweifeln , daßwirklich eine Mehrheit der Bevölkerung für die religionslose Schul «
eintritt . Das Zentrum erklärt schon jetzt , das-, es die Wahl Dr Lö-
wensteins zum Groß -BerN n>er Oberschulrat als .herausfordernng zneinem neuen ^ Kulturkampf betrachten würde Wenn die beiden so¬
zialdemokratischen Vartiien alle vern mstigen und sachlichen Einwände
gegenüber ihrem Parteigoismu -; beiseite schieben , so kann das nichtob"« Ri -ckwirkunaen auf di» politischen Gruvpierungen im Reiche und
in den Ländern bl«ili«n. Es ist selbstverständlich daß die deutsche
Demokratie einer solchen Ueberspannnng des Parteiprinzips schärfsten
Kampf ansagen muß . Daß die Mehrheitssozialisten sich in Berlin so
völlig von ihren linken Nachbarn k>"ben umgarnen lassen ist hei dar
sonstigen Gegnerschaft der beiden Parteien geradezu unbegreiflich .

Tie R ? and ?raqe — e §ne VöZkerblttidsangelegenheit .
! ! Keyenhagei, . 11 . September . Die Juristische Kommission des

Völkerbundes hat jetzt dem schwedischen Minister o«s Aeußern das
Resultat der Verhandlungen in der Alandfrag « mitgeteilt . Danach
kann dies- nicht als ein : innore finnische Angelegenheit betrachtet
werden , sodaß der Völkerbund berechtigt ist . eine Entscheidung m
dieser Angelegenheit zu treffen . Dieses Resultat stimmt also voll¬
kommen mit dem schwedischen Standpunkt iiberein . „Nim Daglight
Allehanda " schreibt dam , daß man sowohl in Aland selbst als auch
in S <bwederi diese Entscheidung erwartet bzbe . Die Konsequenz müsse
nun die Erfüllung der Forderunaen der Alandbevölkerung sein . Wenn
die Aland srcin« kein« innere finnische Angelegenheit sei . so müsse lo<->>
sch ?r Weis ? das Selbstbeftimmungsrecht den Ausschlag geben . Die
sinnische Militär - und Polizeiverwaltung müsse sofort zurückgezogen
werden .

Ein engeres Kabinett innerhalb der Neichsregiernng
TU . Berlin , 12 . September . Laut „Voss. Ztg .

" besieht an maß¬
gebender Stelle de.« Abficht , innerhalb der Reichsreaierung ein
engeres , aus drei bis vier Minister » bestehendes Kabinett zu bilden »
dc>̂ unter d?m Vorsitz des Reichskanzlers die laufenden Angelegen¬
heiten erledigen soll.

Das geplante engere Kabinett , dessen Mitglieder der Reichs¬
kanzler auswählen soll würde unter allen ltinständen den Ministern
5es Aeußern und den des Innern umfassen . Außerdem soll jede
Partei , die in der Regierung vertreten ist , ebenfalls ein MitgliÄz in
v-ieses Kabinett senden .

Das Gesamtkabinett soll nach wie vor Hauptrichtung und Ziel
der inneren und äußeren Politik festigen . Innerhalb dieser Eren »
vn soll dann der engere Rat die Entscheidung über Tagesfragen
treffen .

Verzögerung der NnsVandSplist .

ha . Der Vostverkehr mit dem Ausland wird nicht nur durch die
NeberwachunaSstellen der Steiieibehörden , sondern z . Teil auch dadurch
nulaebalten , datz die Ausgabe -Postanstalten di« S ' ndunaen nicht immer
so schnell al ? möglich d . n Vostanstalten am Sitze der Postüber -
wachungZstellen zusühr ^ri . Die ungesäumte Abfertigung dieser Sen¬
dungen soll deshalb auf iede möalicbe Weise sichergestellt und ge¬
schlossene Bunde od« r Beutel nach diesen Orten abaeschickt werden .
Die internationalen Antwortschein « werden wi . deruin wie schon
einmal zu Kursgewinnen ausgenützt . Die Scheine werden in großen
Nennen gekauft und gleichzeitig ins Ausland verschickt. DaS NeichS-
«wstministcrium haR deshalb die Postanitalten angewiesen . b !S auf
weiteres an dieselb . Person gleichzeitia oder an einem Tage böchsten»
S Autwortscheine abzugeben .



MaSkfche « bendblatk . Mmw « . den ! Z. Sept . 1S2V . Nr . AIS .

TZus Baden .
LaudeSversammlung der Apotheker Vade « » .
/ v Unter außerordentlich zahlreicher Veteiligr »ng ihrer Mitxlie .

der . die

ten der « egrüßun « und de» Dankt » für daS zahlreiche Ericheinen er¬
öffnet « der erste Vorsitzende H- cr Kurt B o r n e r - ^ reiburg . Vor¬
tags HN Uhr die .'lerbandlungen und erstattete zualeich «inen aus¬
führlichen Bericht über di - Leipziger Haupweriammlung des Verban -
deS deutscher Ayotheker . in welck>em er besonders die GewerbeiAge
lPersonalkonzcssion ! , di« Organisalion . den Tarif , die Krage der Ele¬
ven und Helferinnen streifte und verschiedene andere den Stcind der
Apotheker betreffende Frauen berührte . Nack»dem Herr Nouland -
Heidelbcrg noch im besonderen über die Tarifirage referiert ,
wurden im Verlaufe einer längeren Debatte verschiedene Anträge ge¬
stellt und angenommen . Der Vorsitzende gab sodann bekannt , das; die
Herren S a u e r - Fre ' bura . F l f ch e r - Neudenari und Hoger »
Karlsruhe in Anbetracht ihrer hervorragenden Verdienst « um den
Ausbau der BezirkSveremiauna Bad ' n zu Ehrenmitgliedern derselben
ernannt worden seien : er üh -reichte denselben . zugleich die Ehren -
diplome und die Geehrten südlichen ihren herzlichen Dank aus . Nach
einer zw -iflündiaen Mit 'agSpaufe wurden die Verhandlungen nach -
mittag » S Ubr forigefedt m >t einem Referat von B o r n e r -Freiburg
über die Zuschußkassen . worauf S i e b o l d - f^reibiirg über die Orga¬
nisation de ? BezirkZeereinigung Baden und über die Verhandlungen
»wiscl?en Avothekenbesidern U ' .d Angestellten berichtete . Herr Bor¬
ne r berichtete weiterhin über die Tätigkeit des Vorstandes der Be -
zirkSvcreinigung Bad n und verbreitete sich über den Wert und Nutzen
der Organisation für die Mitglieder derselben . Nachdem alz Mitglie¬
der zur Apoihekerlammer B o r n e r - ffreiburg . E r n st ^?.^ annheim ,
W e i g e l e-Freibura . H o l d e r m a n n -Baden -Baden . S i e b o l d-
^ reiburg und Holzhauer -Konstanz in Vorschlag gebracht worden
war n , erstatte ! ? der Rehmer S e l l b u s ch -Freiburg den Kassen¬
bericht . dein die Cn «lastunaSerteiluna deS GesamworstandeS folgte .
Hierauf folgte die uionhl des Vorstandes mit folgendem Resultat :
1 . Vorsitzender To - aer -Hreiburg , k . Vorsitzender Knoblauch Heidel¬
berg . 1 . Schriftführer Siebold -^ reiburg 2 . Schriftführer KnauS -Frei -
bura , Beisitzer Stubenbofer - Mannheim . Holdermann -Baden - Vaden ,
Kaiser -Karlsruhe : außerdem gehören d <°m Vorstand die Mitglieder der
Tarifkommission Dr . Mont > nnv - Freiburg , Rirschel -Pforzheim ,
G a n t e r -Konstain und ? ! e s s e n - Heidelbera an . Sämtliche Ge¬
wählte erklärten sich zur Annahme der Wahl bereit . Nachdem die
Tagesordnung erledigt und noch verschiedene Vereinsangeleaenheiten
ihre Erledigung gefunden , wurde Sem Vorsitzenden aus der Milte der
Anwesenden der Dank für die vorzügliche Leitung der Tagung aus¬
gesprochen , Mit der V i sicher», :g seine ganze Kraft auch fernerhin den
Interessen der VezirkLvereinigung Baden und ihrer Mitglieder wid¬
men zu wollen , scklcß hieraus Herr Borner abends L Uhr die harmo -
ni ' cki «-erlaufene Tagung .

Tagung der dadischen StenograPhenSnndeS
Stolze - Tchrey .

k . Der bad . Stenographenbund Stolze -Schreti Hielt am SamStag
und Sonntag seinen ersten Bundestag nach dem Friedensschluß in
Ettlingen ab . Der SamStag war geschäftlichen Verhandlungen
gewidmet . Die Festversammlung am Sonn 'ag im großen NathauS -
saal wurde um 12 Uhr durch den ersten BundeSvorsitzenden . Herrn
Kreisickulrat Prof . O . I f ch l e r , Karlsruhe , eröffnet . NamenZ der
Stadt bieß Bürgermeister Dr . Pothka die zahlreich herbeigeeilten Ste¬
nographen herzlich willkommen . H ^rr Sternberg . Vertreter der Han¬
delskammer Karlsruhe , überbrachte die Grüße der Handelskammer und
erklärte , daß in nächster Seit ein stenographisches PrüfungZamt in
Karlsruhe errichtet wird . D n Feswortraa hielt Herr O. tbeol . li » n , c.
Ernst Frey über . Die Wirt chaftliche Bedeutung der Stenographie " .
Bei der Ehrung verdienter Bundesmitglieder überreichte der gescbäfts -
sührcnde BundeSvorkitzende , Dr . Fischer . Karlsruhe , sür hervorragende
Verdienste den Herren Kammer ?tenoaraph Dr . Fret , und Oberreal ,
lehrer Fr . Kasper d >e Ste >'^ e >Dei,kmünz »

Bei dem am Morgen veranstalteten Wettschreiben nnd Weitlesen
wurden sehr Hobe Leistungen erzielt . Die Höchstleistungen im W ' tt -
schreiben war 3Lg Silben , im Wettlelen 647 Silben pro Minute . Die
Stadtverwaltung und eine große ^-A -izahl Firmen hatten wertvolle
V . äniien g -stiftet . Vie ' e hervorragende Männer des Handels und
Gewerbes , kernet der S ^ ' len waren in den WerbecmSschuß einge¬
treten und hatten damit bewiesen , dah st« an den Bestrebungen deS
Bundes regen Anteil nahmen . Den Abschluß der Tagung bildete ei »
harmonisch verlaufer ->>S Festbankett , während dem die Preis¬
verteilung vo '. genommen wurde . Während der Festversammlung
im Na/liaussaal das Quartett deS Gesangvereins Liedertafel mit den
si .minrmgSvcllen Liedervorträgen einen würdigen Nahmen verliehen
hatte , war eS bei dem Festbankett in der Festhalle der Gesangverein
Freundschaft , der mit prächtra zum Vertrag gebrachten Männcrchören
d -n Abend verschönte . Eine groke Anzahl zum Teil scl,r wertvoller
Eh - cnpreife fielen an Mizcilied ^r des StenogravhenvereinS Stolze -
Shrev starlsrub « . Es erhielten Preise bei >?vs> Silben in der Minute
Otto Volk, bei 300 Silben Frau Köchling und Frz . Vercher , bei SSV
Silben Fr . Nksth bei 250 Silben .Karl BanSpach und Erwin Häßler ,h .' i 220 Silben Herin . Maier E . Leopold . Jos phine Sofsmann , 18l)
S . lben M , Leopold , Tb , Kiemle G . Bau 'r . A . Lanaendörfer , A . Frank .H Möier . W . Möi' er , L,, Geppert , A. Sckiwab . Außerdem eine arößere An¬
zahl Teilnehmer in den Alterungen 1Vl>—80 Silben . Heute Montag be¬
schloß ein gemeinsamer AirSflug den in allen Teilen gut verlaufenen
Bundestag .

) ! s Mannheim , 12 . Sept . Kaplan August Schuldis von der
Oberen Pfarrei wurde als Diözesanmissionar nach Freiburg berufen .
An seine Stelle kommt Kaplan Alfons Harbrecht von der
Ct Iohannpfarrei in Fceiburg hierher . Weiter kommt hierher an
die Liebfrauenpfurrei Kaplan Wilhelm Eugen Montag von
Konstanz .

clt. Mannheim , 13 . Aug . (Eigener Drahtbericht .) In der
Nacht von Samstag auf Sonntag wurde im Fabrikanwesen der
Süddeutschen Drahtindustrie auf dem Waldhof der 39- jährige
Tavid Nahte ermordet aufgefunden . Nahte hatte
im Fabrikzaun ein Vrett ausgebrochen gesehen und machte

indisches LanÄestyenLer in Karlsruhe .

Eröffnung der Spielzeit 1V2V/L1 .
Der Verlauf und die Bilanz der neuen Spielzeit ^geschäftlich so¬

wohl wie ki
'msllerifcd ) werd ?n von auSschlaaaebender Bedeutung sür

das Schicksal des Badischcn Landesthea êrs sein. Wenn sich von heute
ab nicht jeder für das Ganze einsetzt , wenn,nicht Aufführungen heraus¬
kommen , hie daS Vertrauen deS Publikums durch ihre Güte und Durch ,
scklagskrmt gewinnen und st -, ken , wenn nicht von oben bis unten ein
ei ' rner Wille den ganzen Apparat elektrisiert , dann stehen wir in
einem Jahre vor d r Katastrophe , die . als zunächst Beteiligte , die
Künstler selbst schwer zu empfinden Häven werden . Wir lassen des¬
halb gleich heute laut und deutsch i^ n N» f erschallen : Keine Halb -
b it< n mehr ! Verantwortungsbewußtsein ! Auch unter den schwie¬
rigsten Umständen daS Beste ! Fieiß — und Wille »u bezwingender
Kultur !

Die gestrige Eriiffnun <tZvorstellung , „ L ob en g r i n ' von R.
Waaner , zeigte als Ganzes Gesicht und Hal : ung . Selbst die plötzliche
UmbesetzunA einer Hauptrolle lFrau v . Meduna hatte im letzten
Augenblicke die Elsa übernommen ) konnte die Schwerkraft der künst¬
lerischen Gesamtmirkuna nicht verschieb n . Darauf kommt es in sol¬
chen Ausnahmefälle " an Ein kraftvoller , federnde ? Rhtithmus hob das
Werk dessen viele A --" berlichkciten in musikalischer und dramatischer
Hinsicht ja nur schwer m br zu ertragen sind . Aber das unter Fritz
Cortolezis wobllautreich spicl nde Orchester machte durch Klang¬
pracht und rbvthmi '

chen AdU auch d -ese Stellen , so weit e ? nur mög¬
lich war . lebendig un >> nab den durch den Tondichter wirklich nnd rein
empfundenen Partien einen bezaub rnden KeuschheitZausdruck .

Ioscvb Schoffrl kan-i und fvi ' tte die Titelrolle sehr sympathisch .
Im dritten Ai . wuc!>S er ain stä ksten in die Gestalt hinein . Vorher
mükte er sich iua n ? licher . flisck>,r , elastischer geben . Der iunge Rit¬
ter kommt in einem schonen Wcltvsrtrauen und Liebe im Herfen . Er
ist kein Asket , kein N chler . Es m ^ k menschlicher Hauber von ihm aus¬
gehen keine Strenge . Frau >- . Ms du na setzte sich mit ihrem besten
Können für die Clsu ein und wir haben ihr dankbar zu sein , daß sie
die Vorstelluna r ttele . Da sie stimmlich vorsichtia zurückhielt , klangen
die Töne hie und da »war nach und dünn , aber si - waren auch bar
jener schrillen Schärfe , die früher eem Organ der Sängerin eigen
war , Tie rhythmisierende Gestaltung ihres Gefanges verlieb ihrem
Vortrag sogar Wärme unst Unmittelbarkeit , so das, sii: mit ihrer gestri¬
gen Leistung gar nicht schleckt abschnitt .

kdenka ä -' sib - nd ' r war O ' trud in wr Tat . Die wilde
Seh iin " aus dem einladen Schlosse im tieken Walde , spinnig , ge
spexstig und leidenichalu .ch. Zu ganz imponierender Höhe erhob sich

nacht » 11 Uhr noch einen Rundgang . Als er lange nicht zurück¬
kam , suchte man ihn , fand ihn von zahllosen Messerstichen
schrecklich zugerichtet in seinem Blute liegen . Der Täter ist
unbekannt . Nahte war ein aufrichtiger , pflichtgetreuer Be¬
amter und seit k Iahren in der Firma .

) ! ( D -iden -Baden . 15. Sept . Di « hiesige Ortsgruppe der Nnab -
HSngiqsn sozialdemeckrrrt'ischsn Partei ist lt . Beschluß ihrer General .
vers« i??mluno zur kommunistischen Partei übergetreten .

Nreiburg . IS . Sept . Eine sozd . Wahlkreiskooserenz
des Z. bad . Landtagswahlkreises nahm einen Antrag de, Kreisvor¬
standes an . wonach die Mitglieder der sozdem . Reichstagsfraktion
auf eine Milderung der Einkommensteuerscitze für die niederen Ein¬
kommen dringen sollen . Diejenigen Schichten der Bevölkerung , sür
die ein Steuerabzug vom Lohn oder Eehalt nicht In Frage komme ,
seien sofort entsprechend den bestehenden Steuersätzen zur Ein¬
kommensteuer heranzuziehen . Bei ländlichen Betrieben soll die Ein¬
kommensteuer nicht nur nach dem Ertragsweri , sondern auch nach der
Grübe de» Besitzes landwirtschaftl . Nutzungsslächen festgesetzt werden .

Aus der Landeshauptstadt .
Karlsruh « , den 1Z. September .

Die Areimi ! chv »rteil « ng der Heilsarmee .
- Werden dt » seit vorigem Oktober vielbesprochenen 1VV0V0

Milchkühe , die zu Gunsten unserer unterernähiten Kinder von
Deutsch - Amerikanern unserem Vaterland geschenkt werden sollten ,
kommen oder nicht ? Das steht noch nicht scst nnd voraussichtlich wird
di« Milchversorgung noch lange nicht den Stand erreichen , den Fach¬
leute , wie Professor Abderhalden für unbedingt nötig halten . Des¬
halb sind Bestrebungen , wie die Freimilchverteilung der Heilsarme «,
mit Freu de zu begrüßen , besonders da auch in unserer Stadt vom
10. Oktober an auf 12 Wochen hinaus wöchentlich 14<X> Kinder mit
je 1 Büchse Kondensvollmich versorgt werden . Die Auswahl der Kin¬
der ist durch das hiesig « Jugcn > rnrt erfolgt . Es sei bei dieser Ge¬
legenheit auch auf den Aufruf der Heilsarmee hingewiesen , der
vom Minister des Innern , sowie dem Reichsminister des Innern ge¬
nehmigt und gefördert , sowie von zahlreichen Behörden und hervor¬
ragenden Persönlichkeiten warm befürwortet worden ist. Das bis¬
herige Ergebnis dieser deutschen Selbsthilfe hat , wie die Heils¬
armee mitteilt , leider die ausländischen Mitglieder und Freunde
der Heilsarmee , die bisher gegen 3 Millionen Mark zu diesem Zweck
für Deutschland gaben , sehr enttäuscht . Es sei jedem Freund unserer
untererniihrten Jugend warm ans Herz gelegt , der Heilsarmee so
tatkräftig als möglich bei diesem segensreichen Werk zu helfen , am
besten durch Ueberweisung der Gab « auf Postscheckkonto „Karlsruhe
Nr . 27 447 Heilsarmee , G . m . b . H,, Freimilchspende ".

»
BcrufsjnbilSum . Morgen , Dienstag , kann Herr I . B . Kre¬

mer auf eine 25jährige Tätigkeit als Expedient des Wolffschen
Buraus , Filiale Karlsruhe , zurückblicken.

) ! s Zugverkehr . Von heute (Monwg ) an verbchrt cm Werktagen
Personenzug 326 von Bruchsal nach Karlsruhe wie folgt : Bruchsal
ab 4 .45 Uhr , Karlsruhe an 521 Uhr mit Halt aus allen Stationen .
Eilgüterzug M75 wird auf der Strecke Bruchsal --Heidelberg für den
ollcpmsinvn Verkehr freigegeben ; Bruchsal ab 2.33 Uhr , Heidelberg
an 4 Uhr .

Z!l Der Verband BadlkiÄer B îrtrndaudetriede . Bezlrrsanivv ? Nir. lSriilic .
veranstalte «« aus Anlak d« -Z SS . S I l i t u n a S i c st c S gcstcni aScnv w de »
Räumen dsr GcsclUchasl vtntracln einen F -imtUciuibend . zu dem sich dle
geladenen GLstc und Mitglieder mit ihren Anachöriae in grober Zahl ein¬
gefunden Satten . Die Vercinilcltung halte skr den ^ :bend ein auderordent -
licft rcicichaliigeS Wrograinin ausgestellt . Der zweite Vorslvende des Vereins .
Herr T r e d e, hiclt z» B ?atnn eine knr ; e BenrNhnnaZansprache . in weleh - r
er aus die Bedeutung deS TageZ hinwies und alle Erschienenen herzlich will -
lsinmen hieb , Frl . Dina Trede sprach mit guter Betonung einen Fest -
Prolog und das Doppelguarlett deZ M -innergcsangvcreinS Concordla fand
mit den prächtig vorgetragenen Volksliedern stlirmislben Beifall . Einen
großen Teil deS Programms bestritten Serr und Frau Sonntag , Beson¬
der » Frau Sonntag trug mtt ihren TSnzen , d >< eine oute Schulung ver¬
rieten , zur Bereicherung deS Programms wesentlich bei . Von den Mitwir¬
kenden feien noch die Geschwister S t e i n b a ch, ferner Herr Wilhelm Luger
als Bauchredner erwSHnt , welche mit ihren Darbietungen cbensallS freudigen
BeisaN fanden . Der erst » Vorsitzende deS Vereins . Herr A l l i n g e r . ergriss
zum Abschluft de « ossi -,teilen Programms daS Wort und stellte lest . daf > die
VeztrkSarnppi Karlsruhe mit Genugtuung aus die yerbslblunienschan zurück¬
blicken könne . ES wäre eine FreuSe zu sehen , »sie die geleistete Arbeit in
allen Kreisen Anerkennung gefunden habe . Der aufterordentltch zahlreiche
Besuch fei ein Ansporn zu weiterer erfolgreicher Arbeit , Er dankte den
Stendern der Ehrengaben , ferner dem Direktor des stSdtischen Gartenamt - ,
Schcrer . fllr die Mitarbeit au dem Zustandekommen der .Yerbstblumensckian ,
den Preisrichtern fllr ihr mühevolles Wirken und schließlich allen Mitglie¬
dern . welche zur crs ? larctchen Dur '^ ghruug der Aukstcllnng beigetragen
haben , SS solate anschlteftend die Ehrung einer Reihe von Mit¬
gliedern . welche sich um die Hebung deS Vereins bervorrag - nde Verdienste
erworben haben Der VorNkend « d ?S Landesverbände ?. Badifcher Garten¬
baubetriebe , Herr Hege r ' .e>eldeN>er « , llberbreekrtt schließlich noch die Grllße
und Gl " ckwllnsche des geschSstSsghrenden Vorstande ? und betonte , dafi die
Karlsruher Herbst ^ lumenschan die erste In diesem Umfange sei . Der llb ' r -
raschend großartige Erssla geb - den Mut . in dieser Be '.iedung weitere erfolg¬
reiche Arb - it zu leisten Die StiftungSsestfeicr sand nach Verteilung der auS .
geleklen Preise mil einer ? .iNzunler5alt ' ' » g ihren Abschliiß , ES w ?irc zu
wünschen , daß die Veranstalter der .<°>erbst5l -!inenscl>an stch bald wieder zu
einer solch prächtigen Veranstaltung entschließen , damit all den Linderten , dt ?
am SamStag und Sonntag insolge de § starken VefucheS abgewies -n werden
mußten , ebenfalls Gelegenheit gebogen ist, stch eine solche Blumeirfchau anzu¬
sehen .

? ilns « N mit Todesfolge . Beim Obstbrechen stürzte der Fabrik¬
arbeiter Johann Kern aus Freckenfeld von einem Baume , erlitt
schwere innere Verletzungen , die seine Ueberfrihrung nach dem städt .
Krankenhaus nötig machten , wo er starb .

H Selbstmord . Aus Schwermut stürmte sich am Samstag ein 23-
jähriges Mädchen aus dem 5. Stock in den Hof eines Hauses in der

Mar Büttners Telramund . in prachtvoller Einheit von Gesang und
Darstellung . Giitia nnü kräf ' ig zugleich war der König Heinrich Carl
Giesens , Nl ? Scerruker zeigte Imre ?l l d o r i einen h -llkl ngen -
den , cingenebmen Bariton mil nuter Schulung , DaS N "ine Sätzchen
der Ed llnaben kloua n >ck?t aanz rein . Gm waren die vier braban -
tischen Nitter und der Ehor . der sick, befanders auö ^eichneie

Haus Bussard , der die szenische Leitung innehatte , brachte vor
allem in die Mafs 'nauftritte Bewegung und Schwung . Sein Stil geh!
auf slicf '.ende Linien . Einen starken Eindruck matten die geschmack¬
vollen konzentrierte Ein 'cichheit verkörpernden Bühnenbilder Emil
BurkardS . Di «' Glt deruna der Massen und die Naumgestal -ung
verrieten überall die künstlerisch formende Sand . Anerkennung ver -
dient ferner die BeleuchUngstechnik Engelbert a b l «

Da -Z aiisverkaulie Saus spendete der eindrucksreichen Vorstellung
lebhaften Benall . » G

Shakest >ear ^S unsterblsiche Tragödie .. Nomeo und Julia "
kommt als erste Sebauspielvorstellung des beginn -.-nden Spielfabrs ,vom Intendanten neu inszeniert , ani Dienstag d - n 14 September

Oststadt , wo sie beivuhtlos liegen blieb . Nach seiner Einbringung
ins städt . Krankenhaus starb das Madchen.

. Z Verhaftet wurden : Ein Schuhmacher aus Deckenpfromm . d<t
wegen Hausfriedensbruch und Nötigung zur Verhaftung ausgeschrie¬
ben war : ein Buchbinder von hier , der von der Staatsanwaltschaft
Konstanz wegen Diebstahls gesucht wurde ; ein Schlosser aus Cann¬
statt , den die Staatsanwaltschaft Stuttgart wegen schweren Dieb¬
stahls zur Festnahme ausgeschrieben hatte , ein Mechaniker von hiek
zur Straferstehung , ein Taglöhner aus Leidesheim wegen Bettel »,
ein Zigeuner aus Stockach wegen Bedrohung und Nichtablieserns
von Waffen , eine Zigeunerin von Wiebelsheim wegen Betrugt
ferner ein Dienstmädchen von St . Amarin wegen Diebstahls , ein
Hausbursche von hier , der feinem Arbeitgeber Zigaretten im Wert «
von 2309 entwendete : ein Schlosser aus Durlach wegen Diebstahls !
ein Kaufmann von hier wegen Urkundenfäljchung und schließlich ei»
Kaufmann von Grailsheim wegen Betrugs .

8 Beschlagnahmt wurden bei einem ledigen Ingenieur 46M 3 ^
garren und etwa 70 Pfund Tabak , was im Schleichhandelsweg ab¬
gesetzt werden sollte . Bei einem Baumeister hier ein Branntwein '
brennapparat , den er fett 1S18 in seiner Wohnung aufgestellt und
im Betrieb hatte .
30 . Stifmugsfcst des katholische« Arbeiterverein ^

Karlsruhe .
w Karlsruhe , IS . Sept . Der Katholische Arbeiter '

ve rein Karlsruhe feierte am gestrigen Sonntag unter Anteil '
nähme von etwa 30 hiesigen und auswärtigen Vereinen sein 3 » '
jahriges Stiftungsfest . Beim Festgottesdienst in Et-
Stefan predigte Diözefanpräies Eeiftl . Rat Dr . Netzbach über di«
soziale und sittliche Bedeutung des Christentums . Das levitiert «
Hochamt zelebrierte Eeistl . Nat und Stadt - Dekan Link . Um 2 Uhk
begaben sich die Vereine mit Fahnen und Musik von der StefmiS '
tirche durch die Herren - , Kaiser - , Karl - Friedrich und Ettlingerst -. ai!«
zur Festhalle , wo nach 8 Uhr die große Festverjammlung l>e>
gann . Als Gäste waren u . a . erschienen Reichspostminister Eies '
berts , Staatspräsident Trunk , FinanMinister Köhler , Bürgermeistck
Sauer , mit mehreren Stadträten , Ministerialdirektor Fuchs , Diöz «'
fanpräfes Dr . Netzbach und Reichstagsabg . Ersing , sowie die Psar ?
geiftlichkeit , an der Spitze Eeiftl . Rat und Stadtdekan Link .

Nach einem flotten Festmarsch der Musikkapelle „Harmonie " e?
freuten sich die zahlreichen Festteilnehmer an einem Vortrage d<l
Gesangsabteilung des Kathol . Männervereins der Südstadl . D»'
rauf sprach Frl . Moser einen von Frau Klara Siebert verfaßte »
Prolog . Nach herzlichen Begrüßungsworten des Stadtpfarrer >
Haungs brachte die „Harmonie " unter Rudolfs Leitung die Quoel '
türe zur Wagnerschen Oper „Nienzi " exakt und klangvoll zu GeM
Dann betrat unter lebhaftem Beifall der Versammlung Minist ^
Eiesberts das Rednerpult , um den Werdegang und die kul'
turelle Aufgabe der katholischen Arbeitervereinsbewegung zu s<h" '
dern . Ohne sie , so führte der Redner aus . wären die christlichen
werkschaften unmöglich gewesen . Die alte Zeit habe gewiß l>d!°
Sünden auf dem Gewissen : doch das deutsche Hedentum im Krie «'
dürfen wir uns nicht verkümmern lasten . Hochachtung vor den «»«
die draußen verblutet find , Hochachtung vor denen , die daheim
darbt und gehungert haben in dem Glauben an das große national '
Ideal . Zusammenbruch und Revolution seien die Folge des auA
bcuterifchen Kapitalismus vor dem Kriege , die Frucht der Ableh '
vom christlichsozialen Eedanken . Die Besitzenden hätten es versäumt «
ihren Ueberreichtum der arbeitenden Klasse zuzuwenden . Darou »
fei der revolutionäre Geist entstanden . Die Zukunft eröffne uns e>»
recht trübes Bild . Der Friede von Versailles sei nicht das Schlimmst ^
schlimmer noch wirke die Tatsache , daß im deutschen Volke die in !'
schwerer Zeit dringend gebotene Einigkeit und Geschloffen
heit fehlt . Die einen sehen ihre Hoffnungen auf die Monarch ''
begraben , die anderen warten vergeblich aus die Verwirklichung
Sozialismus . Also Enttäuschungen nach rechts und links , die unsê
innere Politik erschweren . Eines steht fest : die arbeitende Kla »'
lehnt es ab , aNein die Kosten des verlorenen Krieges zu tragA
Das System der Kriegs - und Neoolutionsgeroinnler kann » i«'
länger ertragen werden . In Zukunft muß da « Ziel unserer
samten wirtichaftlichen Produktion das Allgemeinwohl fein . Wäre«
die Steuergcfetze konsequent durchgeführt worden, so wäre damit d<>
Gesundung unseres Staats - und Wirtschaftslebens einschließlich ^
Preispolitik gedient gewesen . Die Verweigerung des Ivproz. Ste« «^
abzugs , die ich nicht billige , erscheint als das geringere Uebel , roei^wir uns den ungeheueren Zeitgewinn sür Schieber und Wuche^
zur Verbringung ihrer Gelder ins Ausland vorstellen . Der Redn ^
schloß, daß man trotz des moralischen und wirtschaftlichen Nied ^
ganges die Hoffnungen aus Deutschlands Zukunft nicht verlier^
dürfe , sobald sich das deutsche Volk auf sich selbst , auf feine national '
und christlichen Ideale besinnt . Dabei mitzuwirken sei die
Aufgabe der katholischen Arbeitervereine und christlichen Gewer ''

fchaften . ( Lebhafter wiederholter Beifall . )
Eeiftl . Nat und Stadtdelan Link , der dem Verein « von

bis 1MÜ vorstand , überbracht « sodann di « Glllckwlln !<!>« des <rA
bifchofs und der katholischen Geiftlichkeit Karlsruhes . Gewerlfchast ?
sekretär Faßbender entbot die Grüß « der christlichen Eewe ^
fchaften , denen sich der Vorsitzende des deulfchen Gewerkfchaftsbuud ^
Drefahl anschloß . Es folgten turnerische Aufführungen » >>
schließlich , umrahmt von Musik und Gesang , ein Toast des Hen
Huber aus Papst und Kirchenbehörde . Der Abend brachte ein Bau ' ' ,
mit einer die Bedeutung des Tages nochmals würdigenedn Rede b?
Ministerialdirektors Fuchs . Ein Ball verhalf am Schluß auch b»*

Tanzlustigen zu ihrem Rechte .

Wetternachrichtendienst der bad . Landeswetterwarte in Ki»«l» »'-A
Altncmctne WtttcrunaS -UebcrNcht . Uni « r dem Mnllutz hohen

dauert das heitere und irockcne Wetter an . Die gestrigen Nachmittägig
pcratuecil erhoben sich in der l! ben « bis 22 Srad , im Hochschwarzwat » '
15 Grad , ^

^ Voraussichtliche Wittcnina bls Dienst »« . 14. Vcvtembe « 1SA>:
trocken , untertags ziemlich warm .

vorstellen , während Serr Ludwia Nnaer vom Slabübeaier in Katto -
wch , der seinerzeit mit Erfolg auf Anstellung gastierte , den ..Nomeo "
itnelen wird . In ondc -. en Hauptrollen sind n -' u Herr Bürkncr als
Mereutio . Serr Essek als Benvolio , Herr Gast alz Maris . Serr G m-
meke als Tvbalt , S ^ rr Höcker als Lorenzo . Herr Müller als Peter
Herr Paichen Dr , ftu - st . Herr Ulriei als Eapulet , Herr Benedict als
Apotheker . — Dre Vorstellung beginnt um balbsieben Uhr ,

"
/

'

Die badische Woche .

Die Badische Woche beginnt am Landestheater mit einer
Neueinstudierung von GöttZ ..Edelwild " und wird eingeleitet durch
einen iseftmari ' ch deS bndi' fchen Komponisten Vinzenz Lachner ; Di¬
rigent : Overndirektor CortoleziS . Außerdem befindet sich BurteS
neuestes Schauspiel ..Warbeck " in Vorb .' reitun « . das am 25. Sept .
sein« Uraufführuna in Karlsruh « erlebt .

rr .
„ Edelw i l d"

. Gci Ŝ Meis^" rw ? ck. daß bei seiner Erstausführung
ur Kcultrubc die Bedeutung dieses hervorragenden Dichters ins hellste
!̂ ckt gcrück. bat trnid zu Beginn der Bakiichcn Woche in einer Neu -
elnstudierung herauskomme « . Zwei der Hauptrolle » find neu besetzt

und zwar spielt Herr Bürkn ' l den Ali und Frl . Creudnach iH .-,
Partnerin Die beiden großen Rollen deS Kalifen und des weini ^
gen Ibraliim liegen >n de, , Händen der Herren Baumbach und
welch letzterer auch die Neu . njzenierunli leitet .

Iii .
Das am 20. Sevt . im KonzertbanS stattfindende 1 . Sinfon ^

Konzert d,s Bad . L^ ndeStbeater -Orcheste -. S bringt vor allem k ^
sehr interessante Uraufführung sür KarlSrube : Introitus und
für Orchester und Solostimmen von Heinrich K a m i n s k i . Bon ^
fem oberbadifchen Komponisten wurde in Müncben die PafsionSn >u^
im Künftlerhaus diesen ocinzen Sommer bindurch mit größ ' em
aufgefübrt . Vorher , schon hatte sein Streichguartett in München ^
Leipzig das berechtigst .' Aufsehen erregt . — In demselben 5konA >,
wirkt der bekannte Mannheimer Organist Arno L a n d rn a n n °
der Kloses Präludium und Doppelfuge C moll , sowie eine eigene
Position : Phantast - in E - dur sür Orgel spielen wird . Außerdem
men zum ersten Mal - kür Karlsruhe Kloses . Wall abrt nach isj ,
laar " lsprechcr : Herr Wilhelm Wassermann ) , sowie Heinrich 3 ^
nerS 3. Sinfonie zur ersten Ausführung hier in KarlSrube

lV .
Im 2 . Srnsoni ekonüert de» Bad . Landestheaterorchc '^ »

daS am 55rcitag , den 24. September , im Landestbeater stattftt ^
werden verschiedene Neuheiten zum größten Teil unter der LeU ^ t
der betr . Komponisten zur Wiedergabe gelangen . So werden , ,«
Serren Julius W e i S m .a n n - ftreibura seine Rhapsodie in drei
op . Sö . Musikdirektor Richard aus Heilbronn , ein geboren r
ruh ^r feine Hebellieder, . gesungen von Herrn Kammersänger van ,kom . Herr L o r e n d feine Lustipietouvertüre , fowi« Serr P b i >
Freiburg , fein Vorspiel zu BurteS . Simfon " persönlich dirig ^ .^
Außerdem kommen Lieder vr>n Heinrich Cassimir mit Texten ^
Emil Gött und Edwin Krutina und solche von Schorn . Hie «
Schelk und Steide ! zum Vortrag .

- -- Berufung eines Berliner Gelehrten nach Peking . Der
dozent für Liieraturgefchichte an der TechnÜchen Hochschule in Be ^
Studienrat Dr . Waldemar Oehlle . ist zum außerordentlichca,,M
norarprosessor ernannt worden . Inzwischen hat Professor V
ein n Ruf als ordentlicher Professor für deutsche Philologie
Reick>öunivcrsität Peking in China erhalten und mit V- euh ' MvtaatZurlaub für den Zeitraum von drei Jahren angenommen .
ü ' iiig ist Professor Dr . Oeblk » die Direktion deS neuerrichtelen
nlstifchen Seminars i» Vekina üheltravta » orten .
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Xürvberxler KopkevviÄrkt .
(Sepezlal -Bcrlcht .)

Die matte Tendenz der Vorwoche hat sich In den letzten Tagen immer
mehr auZgcpriigl . Dem Bestreben der Produzenten , die Preise noch etwas
in die Höhe zu bring ?» , setzt vorzugsweise der Exporthandel eine grobe
Zurückhaltung entgegen , sodab slcb das MarktgeschSst nur langsam cnlwiclelt
und dle Eigner erst dann Absah sinden , wenn sie sich zu cntwrccheisder Nach¬
giebigkeit verstehen . Die Folge davon ist, das ! sich die Preisentwicklung in
den letzten Tagen aus riicklkuslger Bahn bewegte So stellten sich am Wo -
chenschlusse mittlere Markthoplcn nur auf Ik!IV—171X1 Mk. , prwia auf 1800
biZ 1M0 einig « kleinere Posten Markthopscn wurden sogar noch unter
1AX > tibcrnommen . GebirgShopfen . der nur in bester Qualliiit nin Markte
war , erzielte bis S1vt> einige Ballen NuSsttch bis 2ZW Äuch Haner -
tauer , besonder » Mittclware Hit im Preise nachgelassen und wurde zwischen
S2v<i und 2K« ) gehandelt , wiihrcnd Hallertauer Siegelaut und Tettnanger
noch bis 2LlX> erreichten . Im allgemeinen zeigte sich nur schwache krauslnst ,
sodak von den 3ZV0 Ballen Zufuhren der letzten Woche nur knapp AM Bil -

len umgesetzt wurden . Für ISlver Hopsen und iiltere Jahrgänge bestand
überhaupt leine Nachfrage . M .irNsl . inmuna bei Wochenschlutz ruhig , säst flau .
— Aus den Hopsenaubaugebieii ' » ist zu berichten , dab dort der Handel eine
ziemlich lebhafte Einkausslätigkeit entwickelt und die Preise säst höher sind
als am Niwberger Platze Viele Orte , besonders im Spalt,r Land , habe »
den größten Teil der Ernte Scr -cilS verkauft Auch die Württembergs ! Yrüh »
Hopfenernte ist fast vollständig vom Handel Übernommen . — In Böhme »
ist die Hopfencrnle beendet . Auch dort vollzieht stch der Einkauf meist aus dem
Lande , während der Saazer Markt ziemlich ruhig liegt . Angebote von ÄXA
bis S2M Kronen werden von den Produzenten abgelehnt ; sie vers uchen unter
allen Umstünde » höher « Preise »n erzielen . — Die Ernte im Elsatz war sehr
ertragreich und dürste 40 SM Zentner gebracht haben . Die Dolden sin»
kräftig , von gutem Geruch und iebr lupuliureich , nur hat die Farbe durg
den längeren Regen gelitten ! der Hopsen steht meist gelb . BlS je» t wurden
S<X>—660 Franken für den Zentner gelöst.

Hsnäol , ( - ererbe vr »6 Vsrkedr .

) s Die B »ch» m -ErNenkirchener -Strahenbahngrs «llschaft ist nach
einer Mitteilung der Verwaltung in ernste finanzielle Schwierig¬
keiten geraten . Das Aktienkapital der Gesellschaft ist bereits heute
in einem Umfang zur Unterstützung herangezogen , dah eine weitere
Heranziehung ausgeschlossen erscheint. Da die beiden Hauptträger
des Unternehmens , die Städte Bochum und Eelscnkirchen , angesichts
der sich mehr und mehr verschlechternden Finanzlage nicht geneigt
sind, über den Nahmen der bisher gezahlten Zuschüsse hinauszugehen ,
so wird sich die nächstens stattfindende Aufstchtsratssitzung mit der
Frage der Betriedseinstellung befassen müssen.

II Aus der ostdeuisÄen Holzindustrie hören wir von gut infor¬
mierte ? S . ite . dak sich namentlich die Grubenholübelieferuna jetzt aus .
reichend gestaltet . Es ist dem Handel durch rechtzeitig « Dispositionen
gelungen , den Anforderungen der Gruben zu mafziyen Preisen gerecht
zu werden , wobei zu bemerken ist . dak sich die Proise jetzt zlvar Nied»
riacr . aber immerhin in erfreulicher Stabilität halten , sodak daZ
gesamte Holzgeschäit allmählich ruhigere Bahnen einschlägt . In de»
Kreisen der Holzbranche erwartet man mich, daß demnächst die söge»
nannten Luxusbauten frei geg . ben werden , weil dies hervor wand
dazu beitragen könnte, der allgemeinen Wohnungsnot zu steuern . Man
erwartet , daß dann au » .den von den Interessenten solcher Bauten
verlassenen Räumen Mehrfamilienwohnungen einaertcht t werden
könnten . Eine solche Freigabe dcS Bauens von Neubauten würde
auch zur Belebung sowohl der Holz - wie der qesamten Baubranche
hervorragend beitragen und der allgemeine « Arbeitslosigkeit erfolgreich
entgegenwirken .

: : Holländisch -deutsche Getreibr -Einfuhrgesellschaften . Die . Naamk .
den . Nidera -HandelSkompagnie " in Rotterdam , die privater Initiative
entsprungen ist, hat eine Niederlassung errichtet . Sie b ?stem bereits
seit dem Märü und hat auch schon einzelne Einfuhren von Waren au ?
Ueberice getätigt . Beteiligt find mehrere Getreide - und Bankfirmea
von Deutschland und die Notterdami -r Getreideürma von Stolke . In »
teressenien find u . a . in Mannheim die Firma Max Wolff Artur Kop¬
pel in Firma Stern n . Molsf . die Süddeutsche Diskontogesellschaft >n
Karlsruhe , in Karlsruhe die Firma Strauk K Co . und in Berlin dix
Dresdener Bank . Es handelt sich um eine Oraanisanon zur Beschaf¬
fung von Garantien und sonstigen Krediten für die Getreideeinfuhr .
DaS eigentliche Grundkapital ist deshalb aus I Mill . Fl . holländischer
Währung , mit 25 Proz . Einzahlung beschränkt .

^ Deutsche Rlilirenlicserungen für die Entente . Wie der D .H .D .
von sehr gut informierter Seite erfährt , hat die . Commifsion de»
Reparations " unter anderem von Deutschland die Lieferung von
4V <>00 t Bohrrohren verlangt , die unter die auf Grund deS Friedens¬
vertrages von Deutschland zu leistenden Wiederausbauleisiungen
fallin sollen . Diese Forderung der «Commission des ReparationS "
soll zurückzuführen sein auf Ansprüche der englischen Negierung , die
die Beschaffung von 40 000 t Bohrrohren auS deutschen Fabriken für
tue Erschliefzuna der mefopotamischen Erdölvorkommen im Sinne des
kürzlich abgeschlossenen englisch- französischen ErdölabkomnienS als not ,
wendig bezeichnet« .

Die Internationale Zuckerkonvsntwn. Nachdem infolge verschis-
dewtlichcr Kiindiqunflsn die Internationale ZuckerkcnvenÄon am 1.
Sepwin -ber zur Auflösung gekommen, ist. hat eine Reit « englischer Pro «
Agenten sich zu einem Konsortium vc-peinigt , das demncichst m '' t dsn
GroßiInteressenten anderer Länder ans einer Konferenz wahrscheinlich

in Amsterdam , zusammenkommen will , um die durch die Auflösung
entstandene Lage zu besprachen und neue Richtlinien aufzustellen .

vs ? Zisgssiug
6es

KIKs - ?srd -Verkskren »
ttsi6s !bst '

9

s-IeWk -onn

T OI -.sondspg

>S . - es6sn

^ c .Nsr >n

mit Wohnungen von 4 - 7
Zimmern ze . negen bar
jll K « lZk« N
onrck iNngoft Schmitt »

Hir ^ l str . 43 .
Telefon ZII7 . IM»

mit 4- evtl . S- Zimmer -
wobuungen i « kauf . » es.

Angebote an I . Trand .
Akabeimestr . V >A?>

MoVojzljk
4 .5. o. 8. I » ? . « .

fahrbar . auterb .. anch
i in . Drefchniafch . kauft
I ^ tl«l>«-, ^ mders , Vbpk ,

Leere FtÄsche »»
kauft iebeö Ouantnm .
Zu erfr . unter V12S18
in der . Bad . Presse - .

4284«
z« ?e>« s«n « «sucht,

B !, . Bader Nach ?..
Amalienitr . 88. Tel . I4I>4 .

1 gut erhaltener
IjZU ! en - l!. Herl .e !!NMtel

sowie I gebrauchte
Hobelbank

Zrn Länge , zu kaufen ne -
iuSt . Zln» . u . Nr . B4Z708
an die Yress ?-' erb .

Piano ,
zn annehmb Preise v .
Privat , u kauf aefucht .
Aiaeb mit Angab « de ?
Reifes u . d Farbe nnt .
BI278N ->n Bad . Vr - ffe
Seeren . od . Damenrad .

o . Gummi . , » kauf gel .
Anarv u . Nr »,4277g

an die Bad Prefse erb .
Muterhgltener

pelzmanlel
Seal - Bisam , n kaufen
gesucht . Ängebote unter
Nr . 14MI an die . Bad .
Presse " erbeten .

ttslil
KOfksndung

Miltei -Hstel
solides , reelles , modernes , k" bis IM Zimmer ,kauft erstklassiger sta ^ mann . !kabrcSbetrieli « be¬
vor,ua ». »luzahiuna dt » 20VNV0 .
^ Eilosserten an ? . « . v . 42K1 M « doN Mos ?e .Nn -» Al!tl7

»l. Silk '

Nsn -dO ^ sim
^

gns ^ss ^ Sc .tionsc .ii

^ Qnnsc

s ^ sssk .ll
'^ »

» ird
'

u
vdsr Vadea

Kaltwerk
mit EleiSanschl . « d . MSgliebkeit da »«

'
zu Kausen gesucht .
Angebot « mit nü ?, « r », Befchreib -

« na « nte ? 51. IS. ijsis » » lturil « »
No «-»e . erdeten . ALI . »

SSLKlNgSN .

^ aek meiner neuezten Lrkinöune , cZom LI k s »Verksliren . verclsn scdmutriee .
un »n5etnllick ssvorclens Lciiuke un «1 Stiekel unter (Zsrsntie lansor ttsltdarltvlt

visäer in iecler xevünzciiten k' arde vie neu sukLefLrbt .

Kaufen
t > l ? r? c: i ? « r »

S Sitz - mit Hnbekii «. -
Onerten erbitte » V54üa

XVÄirlL »k Ätsdsr , Pwrzhciu ».

ago -Ssirisd L. jl.aonk »r«tt Sriskmyrken
HNsitZtinsllo ^ 2 .

Lckuilliaus vsneer , Ksi5er8trsLs , Lclcs I? ItterstrkiLe
, läa l -ücke . KroiienstralZs 2ö
, lZlobus , Will ^ bornztrsLe 30
, ^losel llöt ? , SciillteenstrsLs 44

^ slZLS5cdSkt tlsns l . öi !e >, Outendereplat ? 5
Lrvln Lecker , LisenIolirstrsLe 29

lo vvlacli : LckuiivarenLesedäft Üottlrleä Stlekel , tisuptstralle 21 .

Sammlung , gröberes Objekt , bessere Einielmarken
aus den Jahren 18Sg—7ö ?c . von auswärt . Jnte -
reslenten höchst zahlend z. kauf , gesucht . Offerten m
gefl . Angabe d . Besuchszeit unt . ? . lt,/ . 7S1ÄAZI18
an die Geschäftsstelle der . Vat >. Presse "

Kausen
159mm Temrsugal -Pumpe

mit Zul >« Äor. 5c,4tta
XVSinS S- Stvder , Vior .ibeim .

S ' oderne

SchlühiMtt - EimiG ..
gut erbalt ., zu kaufen „ es.

Off . m . Pre ! « U. B4WSS
a n die . Ba d . Press e ' erb .

Zsi. Ätze selcht
einige Monate alt .
B >« » Stevkanienstr . NN,

Villa
m . Garten , in der NSHe
Stuttgarts , sosort be-
ziebb . . Pr An¬
zahl « 4V VM .^t . Ernste
Liebh ers nüd . d . Aiker -
mann . Lteaensch u . Sv -
votdeken -Bllro . Blumen -
fkr -is'e IZ BMN7

litt
In Karlsruhe nnter
günstig . Bedingungen »n
verlaus . A geböte unter
Nr . B4WSN an die „ Bad .
Preffe " erbeten .

Etagenhaus
Etn neu erbautes , mit

? Zimmerwobnungen u .
kleinemlvarten zu verk .,
eine Wohnung beziehbar .
Slnaeb . unt . Nr . BiÄ8 <lZ
an die „ Bad . Prelle " erb .

ErhoiutOheiln .
Sin zur Errichtung eines
ErbolnngZheime » lehr
günftiges Anwesen
bis Zu Betten » ist zu ver¬
kaufen . Angebote vesör -
dert unter Nr . dSMa die
. iiiab . Preffe " .

Ein

Steinbrecher
. Bulldogg "

. kahrb ., mit
So . t «crtro nzel

Mewicht 149» Ic» . Preis
Mk . 1LIIW.- . 45>7>̂ a

LSrraÄ <>̂ a !>enl .

Schuhmacher -
Walze

fiir Mk . zu verk .
(»eorgfriedrlchstr . 14, il .

Kleiner , LrSdriger

Deckelwagen
mit Fevern . StsenrSder .
s- br aut erhalten . le ' cvt
laufend , »n ^ ei-kausen oe,
Sck,mied " :neister ZefHr .
Kr !e « vs<rake ^ e- 60 Te -
letbvii -Nr . 1 .̂ 9 8

UMsZSssW

RsnwZle

GeWanlÄ ^ e .

SG » tS Zs ^ er - niiii

WttthMs zg vcrüms .
<» ute L>age nn !i gute !

MieterträgniS . Eine S -
NiM ' nerwsSn « » !, ios .
beziehbar . Offert , unter
Nr . BM4S1 an die . Bad .
Presse " erbeten .

Salonspiegel
mit Konsvl billig zu ver¬
kaufen . Sischee ,B .'N>tl > Kreu,srr . LS.
'

/4Geige

v ! ciftzsn5, '
M

-eri
halten , für i^achichüler .billig ?. » verkau ' . B4 !?SS8

Zirkel M .

Altertum !
Tin prachtvoll »ukbaum

antlt voli « » tar . grober

KIsISkriAliii!!
vom 17. Jahrhundert ,
vreiSwert zu verkausen .
Rdeinftroke 46. 4 . Stock ,
lil ' ks . Ä - Iiüibnra .

W Orleander
zu verkaufen . B4272 «

Klorkftrabe M . l .
Ä

'
Gr ^ eiüflishsga

« » nksite . 1.. l . 14N1 »

wenig gebr .. verk . um¬
ständehalber . WestenS -
strvf, « fs. BüN .187

Schlafzimmer
dunkel eichen : S Bett¬
stellen . 2 Nüsts , Schoner .
S Nachttische m . Marmor .
Walchkommode Marmor .
Sviegel , Ättirig . arvker
Schrank . BV4US

Kkilkieneineichttina :
Blisett . Tisch . !l » ocker ,
zusammen L!>7Z Tit . zu
verkauf . Fischer , Möhel -
handlung , Kreuzstr . L8 .

Einige Fahrräder
mit G . von ^ 4M an .zu verkaufen . BZlUl !»

?ldlerstrak !e -̂ s .
Ein fast neuer Sit »- u .

Liea -Kinderwa -^ n «ofort
billig , u !>e? .' k» i !en . W ^g.
ner . Markgrgseajtrah , 2S.
5 Stock B4S71 «

vj -«t erda ! trn «r
Kiuder - Wa ^ en
billig z« verk . B ^S87«

Waldftr . » 1. 8. Stock .
2 moderne . Weibe « et »

ten « eichenes Schlaf¬
zimmer Hill, zn verlauf .
Kaiserstr . KS. Ecke Wald -
hornstr Laden .

Ein ^ el » vreiS -v. «,»
verkaufen . ^ U ?8»4

Gerwigstr . LS. ! ! . r .
Etoaant . Vertiko und

Schränke , bessere Tische ,
Stitlile . Spiegel . Dtivau ,
Wafch - Kommode , Küche ,
fand . Bett billig >n ver¬
kaufen . B427S2
^ -Änitsr . MSbelgeschäst ,

Vudniig -Wtllielmltr . 18 .

Schwarz . lSehrock ISS^ k,
Holländer mit Gummi¬
reifen KS Mk . - ' »» 441
Herrenstr . Ä», 1 Trenne .

Arner A « «« !». iehr
preiswert zu verkaufen .

Nr « , Oe . imntb .
B428Ü4 K« tierstr . ü . li .

eNlt . F !asche !l ' SchW !;
für Sl>i> >> laichen und ca .

laere Weinflaschen
zu verkaufen . B »ll lt5

L-teii, . Gerivigstr . 4>!.

L « veekanie » .
EisöMTamMstW
und ein Wintermantel ,
zwei seidene Blnse » , ^
Paar Neltstieiel . ictne
^ '

ÄSr .
' ^ . i

'
i
' ^Z « verkansen :

VliM ^ MiMMtlühe
wie neu . KM> Mk ^ Kola
neubezog . SU«> Mk . faub .
NettLecle . Matrade . 1-
türig . S <̂ -rant zuf . Lkll ^ r .

st^ ^
tra

^
1. . Werk .

Muez Braütkzleid .
weift . Cr5ve de » Ine , mit
Seidenslic ' erei . intill Gr . .
«u verk . Anzus , wisch ?»
4 u , 5 Udr nachm -öi «-
derinanu . Gaitenste 2 .̂ .

Stock . B427ISAwei Steiliae Seegras -
matraSen mit Keil , eine
ElMiselongue , u verkauf .
Daiesf - lstr 50 . v B4271 -l

ffür Brautleute ! eu««

Wanduhr
iNegulat .l umstSndehalb .sos. «. verk . ^ rünwinkel .Mühlburacrllr . . iü-tilzä,».

Bettwäsche n .« ü -ü »»p!
SsfÄli ? « zu verkaufen .

Ls « » hardt . r « »
Amalieustr . I ». Htk .. l/ .

1 Paar neue , hocbschat»
tige Slielel u . uievrere
Paar getragene . Gr . 86,
bill „ i verlaus . Adler -
slrakc 12.

w Zwei weise

Nährmitielfabrik verkauft ihre kürzlich
aufgenommene Abteilung kosmetische «5r
leuguisse . die in ihren wiedervolidelchäsltg
ten Betrieb nicht mehr pabt . Es bandelt
sich um cangbnre . iSgiiche Bedarfsartikel
mit rinastr ^ sez - - !» MorUeichen , das
als Firmennamen für G . m . b . H . veriveuSet
werden kaun . Der Betrieb könnte an Ort
und Stelle weitcrgefiihrt werden . Ntchi -
fachmanu wird eingelernt . ^ . . . .

Nur Viedba ^cr . die » ber das nötige
UeberNabmekaviial von Ntk . - v «r -
füge » . wollen sich melden unter Zltr. lijttÄ
au Si « . Ladijche iiireue ".

Milchziegen
, u verkaufen . B «-.'M4

Niivvnirerstr ^ ke !il^
S « üner . wams . scharl «

Kund ,
bei Albert Oi >«r » ik« .
«relddiiter . LiedolslieUir .
zu vettauicn . k̂ kl »
Tm Pasr Zuchten
mit 4 halbgew . Junge »
zu verlausen . iiw ««
Htp » .iturUrtej >rlÄiü ^ U.



Kette N. Nadksckze Nrü . ff e.
Schwaiger » bei Heilbronn.

Nadelstammholz- Verkauf .
«u» dem grSkllch von Neipverg' fchen Walde

U«Äd«>d. Stall»» Schwaiger» I» Kilom > odkr»emmingen s? Kilvm ^ , werden im SnbmiilionS-««a« verkauft:«Ul SiÄten ««d W « !Sta«»»n « nd »war :

Dte Richten sind größtenteils entrindet . ?er
Schlag ist nicht « an , 1 Kilom . von der Strohe
Gemmingen— Maslendachbauien entkernt. Btite
m >t Bedtnanngen auf Wunsch aeeen 5 ^ »nr Ver¬
fügung. ^ablungSbedingungen: dar . der Nest
aus 1. März k. I . Schriftliche Angebote bis
S7. Septbr. mittags IS Uhr «nach ZugSankunst).

Wriillitv »»« R«i»v«es'!ck»eS R««t»mtt
SZeinle . 0544a

I»rZ?sl ?ZlZagv8w > kaklZrvdg
küdrt voll Lsxt» bi>- ^dltur , suoli üliiciekkm :valerrlekt ln6lvi6usli, tissts Lrkoi,?« . vevinri
an ?sit. (Zute Verplisiruni ? im lrll«rimt : »i«ks?re>sos!ltl — VVIsdi , Lss .. öisiaktrekktr . kg. 125W

Kc»r, »NSs» jg , Lokienstr . 27cv
Sprsodstulläsa von 2—8 Dkr tK ^Iled.

Nevairatur »!,. Jnstandsetznnc , von Kin »-
apyaraten übernimmt nnier Garantie für tadel¬
lose Ausführung . Äli»Si>il ?Lap»« ?aio überläkt
leihweise gegen billigte Berechnung. l4MM
»MMZ ?H

"MMZ8LM6!!-kSiM

s° l- NÄSNI , uszzß ÄZZÄSS«
venosuck 101 droed.,ksnksdöc ?d»t.prellen
k.. I'kottAviüsn, U !' i' lnso !isi', liedslstr . 23,

«eeeaiid. OkS Lauer. R4Z7M

^ KvSW -' po ^ z' x 11 mm .
LZ . S . , 1 qmm. «u^^ mmi -^ sol ..

Bestellungen u . Nr. klZ7a a . d . Bad. Presse .
Vor ?UFZM1Z2dot!

? s,l!?««nck ÄS? l i
X 'ir Mk. ?>, »vt>^ r>!zinv

ciisss 4 ksw-^,Iiimlaiuw Ku -Äi ^pks mU veekel

Indatt : 4 Z 2 I'i« I^iter
I ?>s>f 5 l.Itsr Indslt !?X . M .— exir -i
1 Lvdöpk- oc!-?r Loti »umlölkoi il >lil. c.b»

k^brik IS. V « u ^SBks. in klsetsi
dsl ! lettvnderg. ssss«

VZsuksßoksn , SskvttLZsvk»,LsdZis«, ü?O^- ?? !Zgsn.
KlLler-vtickNns «, esr . ^ sl , l.» cli«.

Ve?ssr61ne « , I? eU !r . - klerinLv.
neue NstZes - lierioeo.

Komüss - «. vb ^ itvnsvii 'vsRi .
lVlsrmelsäen on6 Xonkltnreiz . offen un6
in Oläsern Zl 1 ? ! 6 . 8.SS, ^ 2 ? k6. 16 .80.

rod urxj r-elcoodt . K«««!,
sZk I «!« ii , lNvrtsejvN» . <?s^vs >e>t»^ orst , Ii .

1?reK^?nrst,tivIssImiiststSTi «io.
k:mmentslei- I<ä5«, Roquefort, tZooäs,
l^ stimilsse, I^lmdiireei -, Lsmembert etc .
Hcdvolnezcdmsli!. ^is5zxor !ne , pslmio.

Oliven » unck Li-6n»Lö>, WeweLsle .
^onze Naknen , knien, <ZZn5v.

^ siclcgron !, Xu6eln . lliii'nls . Voüreis ,
NsierLoclcvn un6 -Reiil , kUsisrltZkso,
!<sfls« . ,-ok rinlZ eebi-ilnnt. k(g !cilo , l'ee.
8clioltol» l1o?i . Keit » . kZisquIts , Iviokscll,

V»nMe, klonix.
>V»!S- nn6 I?otvs !n » , Dessert- «n<i

Krsnkenvalae . Lo? r, » L , Z<Irse !,-
U v» z »si-, »cdts !.»cöro, Zelck
U bk^i

^ ßZIDI WZZQ ^

Die 7194

WLsZÄSM
S?aumeifterkZr. US,

Htks . nimmt f. i>. Be¬
dürftigen der Stodt
snnkbar jede Gabe in
?»a« krsit, MLnnsr ».?ransn » Kin !ssrkl»i'Sern , Wi?s!» e.
>e . « ntz ?-« » »!.

S' l, ??» n « te » lt . wir » »«
ik . «?» lemver 11 Udr
» ok » itt<, » S, auf de « » «-
>erncilt? f der Grcnobicr-
esfer!?- meikdieten» » er-'tei « ? rt . ! ZV?S
1 N>tt.«AMikS. zK« t.ttS

klarlzruksr^Snnertui-nvcretn .
^Visäv^dvzlKil cle?

rezrsim . ^'U7n«tun6sn
1̂ !«? . !i.1 IZ. ZzMÄs?,

Vollöl I?r»edsi-
»sä eriv1i?'8cdt . ><«Z

Oer lurnrat.

^ lz/SS«l .«Il .M .ab s L»
»Nünz . Frf . n . ?!bit.

« . unt . « ? !chen Re-
l>tn»nna. «. Ait« »»?'/«?,,,
O ^Nvkt «, zr . A» »! X «»°

« !l . Art . « » s . u .Nr . B^ Z» « d . B . « r,Ne .
Skr« Tukuntt

Teqenwart, V ??H? nas«- !
h,it . Charaktsr . I
sawie das Kebe ««-
schtcksal « sw . bsstt^ms ich ^
Ihn ?n g?nan im vsrev».
?k->her ?» Degen Ems«»-
d? »»ß « ,« 2.— !
Ia « itat ttr
»artt» KI7. S5 . - K . ; S.

in Samt u . Seide. St.
empsieblt :Amttltenftr. 47. VW 'NV

Statte wer in
nimmt noch Aroeit an .
gebt auch Ausr-Sden . Ge sl.
?lngevote u . Nr . B1 8W
« n die „ Badiicke Presse "'.
Ä.»cS « da»ec» ds Rd-

nsdmse f«r
kaswNien .

Offert, nnt . Nr . 5SS1«
an >!le „ Nad . Presse " .

reichhaltige Auswahl.
Do » « la » Kr « he !H.

^>« i d . Hvtvost . Tel . Z1M
« edernadme v . ?ase,ier -

ar ->e >te !i billi « st̂

kiLZr'UhZ,MLg' j

»?»t »us»' !ck ! l
Ist «?-

s««eri « ??eoF ,
Drvzorie F,

?4. 47 !9»
Avort -Duiig

ist sof » rt « t»uii» len .» ri » - » i!r . «1 . !1

MRWAD ^

Ksnditsr
ka !, » sich mit Ml . 1N»10
» »er «icdr an neu,e « r.
S« ?̂rik tätl« tietetl, ? ? » .«x,-b» t - u ^ ter
«« » >e ,.«a» . Vreffe " . ^
WMgZjzWk
« uf ' Nweii? Z? !! <s»->d-
ln » a ne Bor !? « >en ,

u . H » » » ttzeken ?
L» we : . 0e i Sie « » die

ÄrvvvsZks^,
K « » kKo«»s - Müi !, !»« « «
H « rd,s! r . 1 «. iA 'ickvorls .!

X« i« erstrsLo l ?v. I'elskon Z3S u . 97.
prowiiier Verünncl. 141117

vc.i« !Z? Srmceinjeitenu .mebr,wassonweise ab»uge !>
?1,n verlange bemusterte Sonder -Osserte unt

1' . 1StS3/AZ! 24 an die Erved. der .Bad. Presse ".
>. -.N1« Unzere
Li ^ sZd NAr ^ Äi >ms

brLunt, zeiimeelit u . 6u !let !i « !m !Zrs !sn genau
nie isinslo Kutter unii »xrüit nlv^t. ^ » n »vkts
sdsraui vis Umlillüune . 6»? »i» bsulek,. jzt^

KapiLalanlaAe !
Aavit» ii « cx f » r nene » . « utsiSt ^ relche » . ISd -

deutsches Äktienunterneftmeii aeitt ^ t. Bei
grvi>erer Beteiligung kann cveitt !. » och Ilufsicht»-
ratsvosten in ÄiiKsicht aeiieltt werden. Ängcd »te
mit Anaabc der Hübe der beabsichtigten Zeichnung
erbeten unter Nr . 1bk>4a an ö >. e GcschilftSftellc
der „ Badische» Prelle".

M - IWMWMK
v « x solvent , f^ irma ge « '
^ Msuati«!cci » t n . s» »! st.I, . « icker ^eit
e » ti . an« fjir längere
.̂ eit. « n,eb . von seriös .
K» » it« U ?t od . B » nki>« » S
n » ter ßlr. 54Ü7 » SN die
.V« » . Br effe " e r » >»ien.
M . Ä . SMg ..
bei SiSerheit und «uterBer,n,lu» « « ksnckt .

N . W . esÄrnc ?,
R -r. » iie » str . l0-»Z
ZM -M Nö

"

LM -A « NÜ.
bei « u !er Sicherheit und
i>, » e « .»,in » « e ?» -Ät.Ansei«. « » iügSI« >«« «» cz «»»»«'.»»,
V ir ' Hrr. «! . le l . Äl17
ÄvaANk .
« lZ Darlehen ge « en « n :e
ibich,rde !t u . hoken ?, ! >, !»
» »n Eeli-stzeder lof . svs.
!̂ »gei». u . Nr . « !,»ti .B« d. Aresie " crd ^

ZMll lkl ? t Vnv,it »e !«
10VÄ k-ZK.
ans Privathand ge » . mä¬
ßige Linien . Müa «kchlg .aus 1. Jnli 1SZ1 .Angetote unt . VS04ZS
an die .Vad . Presse ".

/ <i? Oc?/zs
VsT-Iodts. ^

7S. S-p !»mds? 70S0 M

ÄwlyMAk - S hrZ ^ZttWZ
Tuchen , m . Nolladen « nd Türen, gebeizt und hell
mattiert , hat sofort lieferbar : B >2 «?><
echreincrei VG« idt, Mörlcherstr. 8 . Wriin «- !n ! « l .

>!» . !5i '->. » ?eble mich de« geehrten Publikum
,ur K »f«rti»^«» von tünzelmöbet sowie
g » n «er » inrickiniipcn .

WWLZMTRIM .
bis zu den technisch grökftmSgl . Ausmaßen, für

Polier - und Schleifzwecke
liefert schneilfte « , ^ N31M

X« «!. KI55SI'. stilzmanufgktnr.
>??>>!» ? lZ? ür t .>.

Nbendblatt. Mlmtag . de« tZ. Se?t. ISA». Mr. Zl?,

MZMM ZZK.
'
PZlKZlZFl'.gLN,'

System !<r2U8. l) . K. L. m . unä v . K. p . susALl.
Der Xo !?88s>2rsl- ist äaz einlies Littel, um In ?enti-» !l>ei ?unes-
Icezxleln Koks ? u sparen. — Von vielen Leliörcisn empkaklen.^nven6unx : In beinatis silsn xuLeisernen Kezzeln einzubauen , Reicks eine
innere lieks von wenigstens 50 cm Iiaden

^veck : vis meisten ^entrallisi^ un ^zkezzel besitzen einen Verdi -ennunxs -
rost, volclier clieselbs l^Snx ? vie 6sr Kessel kst . ^ e xrööer 6er
Kessel , clssto unxünstiser virä 6s « Verliültnis ^visclien k^ostlÜlLlie
nn6 XesselkeiillÄclis . so 6g !Z 6er >Virkunss? !-g6 im ^ riililmxi un6tl ^rbst ein üulZe^st sclileeliter ist ( IVlo6 . 1) . Oer Kokssparer scliafft
liier ^bliilke , (Zanz : beson6ers suck 6ann , >venn eine -»lne Heiz¬
körper vo !is !ün6i? susxesLlisItet sin6 - ( LirölZeres f^ o6. II .)

Vorteile : vis xemsciiten Lifsiirunsen deveisen , 6sL eine Kokienerspsrnis
bis M °/« erhielt vir6 .

Xnsckskiunsskostenmscken sick in kurzer ^eit be?slilt .
ZeKmZlZt l<0NS . , « ei?unZ8- InZenieure

0esr . 1869. I4YI6
Vertretung vnä ^ Ileinverksuk.

Uch5iK ^
^ !N17g

k!mr>?<zfi !en «U8 6er n,kr- ?r <i«,r, «»Z«e? nc-ri. i'oL-'Z «,» 0!«ZL»!k«.?-! si rlüliZ Q-ik»krtsslsü«! i
l». »ekv.v^krüuncn nn6
In . «eNv/nrüen 1i !>.?iä^iiodt<zrk.

k?vs«»»tZc :»'s tLr «LZ« ZmSviiiti 'ie.
lZZllLniZurlz - üsifnDLiscl -ö

iioklen - u . Znkktt - Verii-iebSZvsküscliasi
m . ii u.

VI«!si>k« i'iZ I. t>. I^ nüslsdvl.
?orn8prool>sr : 53, 54 unl 154.^eissrainm -Aöresse : „ tZIüokauk "

. /v!Z1N

Mit« nnd Kitte !«>»!ekÄZ!vk« llnf« !t- nnd Hakt-
n ?! !chtverficherun « K»GcIellschaft Hat für Karlsruheihre
GeMks 'BertreitMg
«Provision. Evesen n . - .1 zu vergeben. Nnkh
»sird ein tii6?Nqer , jiinzzres AZ1V4

Jnsyettsr
aesiiiNt l<!»i' '>alt . Prosifion . Speien II . a.l.

Gefl . Oflt' rten erbeten unter N. E . Z<88
an Äl « - V» <?senfteiri ^ Bo «Zee , W. 3Z.

AjleUvM
'
eMW

eine ? ganz hervorragenden , kaufzwingend
wirkenden Artikels , für Ken alle Sandels - nnd
Iiidnstriefsrmen s rne Käufer sind , wird für
R-»ri » r« Ui> verg- ben . Nu - Herren , die nach -
ivei? !>« r gut eingkfüdit sind <Nes . erheien>möglichst
mit 5Mrs uns Telephon, wollen sich bitte um¬
gehend an Herrn R . e » » ee , Fabrikant , z. >'!t.Hstrl „Ln» z>t»iiiZ^r -r Hvi". EMingerslrake.
iwe « « vers . Absprache, wenden . SoseiSäsii « ?!«
»« »« » i» ? « USr »b« -ds. B»"» !»

»' ro Zentner .« 4I>.— , nur"n Eeldstverbrauchcred-
»ugcben . !̂ Vü>7a

Gnt S?appen»vörtS.Tel - irn 2l i?.

Zr ^ckareesiek! '^
werben rasch angekertivt
in der . ^ -i ^ il '^ en 'Sis ^e ".

Mandolinen
Gitarren
Zithern ^

kauft fortwährend
WsZxzHi !' iW8z ''S
An - u . Verkt »ufSaeschäft.«rsn^ ftr. 5.-?, Tel . ^ 747.

defekt « . revaratnrded .
i i« n ! t zu nnstai ' d . Pr ' ile«' «»iKZsvP , Gchirmer̂ tr . is.N <- rten !' <' N» .

Heirat .
Unt .-Bck>mt . eratni . an-

eeft - üt , so iv—1Z vc«^ v»rv-rmSg. . gr . . krä!»
tige Erscheinung , annen
Aeufterc. wünscht mit
l>Su » l . en Frcul . oder
inng Witwe , im Älter
^ o » ?Z—^ fahren, ziv.Heirnt ve ?annt , u werd .kvtl. Einl^ir erwünscht.SrnNoem Nua ^bote n.Nr. NM^ i ? an cie Bad .Vreiie erbeten

Heirat .
Suc5e ein MLdchen ,w.

Z.', .".ci wahren , nett und
«ntmiitig . mit etm. Ver¬
mögen . Bin Mechani¬
ker . W .̂anre . in guter
Stellung Ana »d mö,I.
mit Villi , n Nr. B'viZS
« r die »? ?> Vreffr evv.

Ksirat .
G-bild . Dam », ü? Jahre

» lt . litl, . . ?Saise. eis .-
iotbr . ?>l5icht . angen .,
lugdl k̂ rsüi>einnng . t !'. k!»-
tia im S» r «halt . gemüt-

wünsckt mit aebill».
Herrn in « kfic» , Leven»,
ftilluna . im Alter von
57—45 Nabren . zm liei>.
sien hob Beamter , «rzt .
i « Verbind » « « ,n treten
zw »errit . WoSnnna «-
Ainrikbiuna » . s»öneS
«ernil<i«n verbanden
Ansiib ^ te mit Bit !», da?

znrSckaes«ndt wird . unt.
?kr «SN-N5 an die Bad .
Breffe ercbetcn .«>, ' n»me » bleibt unbe-
rk!«kNchti «t,
V -fs-r Rrbeiter. ?.» ?!

alt . mittlere Siatur. vcn
anaen. Aeuf' ?rn , sucht

od zni ' v̂e zw .
Wem WM

kennen zu lernen . Ser
zen « »<! te . h » >iZl Sinn u

ZZorleben Ve
»in « un « vtw Vermda .

« uisieuer erwünscht,
.qufchrlsten mit Vil5 u

«r Bt?754 an die Vad»reff ? erbeten .
Vermittl . vcrb . DiKr

e ?>renlaSe.
Junger Mann , Büro -

» etilfe . wünsibt die Be-
!°« >, » tl ?» ast eine » nette»,litiig. !^ ri« Icin «. iiveckS
s ^ Sterer

Heirat
Gest. Angebote mit An¬

gabe dcS AltcrS u . wcnu
möglich m . Bild , sind unt .
? ! r . BW4« 7 an die .Bad
Prelle" »u richten .

Aller Art 1« l4?
AltnTstaNe

Lnmxe « « nd Hs ?«nle7e
zu höchsten Tage5 -

vreifcn T « « «! « ?,Eosienftr. 05. Telef 5 <iv.Händler erhalten ^BorziigSsreife.

vcrZiren.
^ bzngeben gegen » Ate

« 5 !erf»ra ->!! «
OLr!NsT MSdckzen «>«?«

r » » Eonnta ? ane^ »' llbr, Stragens 'adn « .Mühlbnra ? !>. RickarS.-
Magi^er— Nach ^ r . . W» ! S>-

mit Inhalt . Nb-
»ugeben geg . Beloknnn»
?!« ckstr . 4Nlv Ii .
Weißer Spltzsr
ebha >?d gekommen , aeg.
» eiobnnna abzugeb . Vor
Anka » s nnr !> gewarnt .

G -chle ??!»? , Kar «? n-
» « » I- A . . Im Gr«in
Junger Hu ^d
!ang >,« «!rig , 5ell« e !S .D? n-
x - r? t « a früh enU«« ?» ?,.
Ahz « « ej!cn - ege » ^ute?<? i « hnnng . Ka« l Di«».

Bei der Etadt !iauvtk « !le
ist » ie Stelle ein . Kinn,"«.

fo ?«>vt,u he-
I? !»en . ? >ci Bewährnng
erf» i» t etatmiibiie 5i «-
ft - klnn « . 55«.>;«

?^cn>erbung-n mit Le-
ber.Siaus uns ZcugniNen
Nnd bei der unterzeich¬
neten Stelle einzureich

Bi« i»Ze« . 1l . Ee» t . 20,
Gemcinder ^t .

Teutl. ichreibende find.
i» ter«fk.S7e !i?«tXti»!s!t
Äroiv . u . Borlagen « ea .? .̂ rto . t . Nrk Z?,Kaftaniina^ ee l i . re . «ix»
Mit u . ohne Kolonne , Mi !
5em Veriricbe christl
-iverkc vertraut, wird v
leii !u « « » f. Berlggi: u» i.aünk . Zicdina . < » f. Aiu,

Aerli »«.Mi ^acltirNvl 'iI« '̂ l .

fSir eiue der heöeute » d
sie « Spinn - » .Webereien.Sxetialitkt T <Äs >- » »«
i ^ cher n . TeSeu . Oßert .
mit Ang den . weiche
Branchen und Plähc
Mettcktalit besucht , unter
l' . t5 H,, 7bg an Ändoi!
M - fie. Fr - n ! s« rt s . M .

VMmsr qemch - .
Bedeutende ?a '' akwarenarofchaudluna. die zu

HadrikpreUcnliefert und in Nauchtabak besonder «
teiiinnatliidl « ist, sucht tLK '.i«« Vsrteste « zum
vroviliontweisen Bertrieo ihrer Tabakwaren an
Koloni « lw » r : nh » ndler, Wirte :c.

Offerten unter Nr . BZNtvZ a» die Geschäfts¬
stelle der .. Basischen Pk- si?

SMe jU AMlse
h >s 1. Okt . »uverläksiaeSNiIdki,«n od . AonxtÄ»
??«u . NSH . Htrschstr . » 7. 1.
Vorzust . zw . Ii — l Ndr
od . addS . nach ' Uhr . Bt»»>
MDihelZ- Gesch.

Auf 1. Oktbr. od . früherwird z>l S Personen einMädchen gesucht, daS
selbständig kochen kann
und die Hausarbeit ver¬
richtet . Ääiche wird aus-
aeaeben . '̂» iin biS lM .oi.

Näh . bei »> rl . !>Lr„ sr,Karldrnhe . Karlitr . 5 . Iii .
zwisch . 4 u . 5 Ubr . B128I «

Tüchtiges , gut empfoh¬
lenes . zuverlässiges

Mädchen
für Kücke und HauShalt
kann gegen hohen Lohn,
gute Beroflegung n - Be¬
handlung sofort o ».aus lS.
einiret . gran Levscrt ,ViSmarckilr. 37 ».

Grche 4 MnimssM
Näh ? Marktplatz ac ? r '>
kleinere « Zimmerw»^nui ' g Südz7 ---: Udmesifta !'>
zn ta ?; !^ rn. Angevet !unter Nr . B4559L an die. V^adische Presse .

Tausche meine 4 ^
merwoliuuvg ni Gr>
Winkel aegen eine solcv<
in d . West - od .Angeb . u ?'r B427!̂
an die Bad Press ? cr^
Tausch« gr 4 Kimme?

Wohnung mit Bad in
der Wesistcidt aea gr°K<
Z Rimmerwo ^nun r
Anaeb u Nr . Ä4.27»«

an die Bad . Prelle c .' »«

gaorî r uicht
'röllend . aummiccisr Papiere

für Offerten unt r 1^ (?. 17ISS «u AI«»
Wr deü Uer^ Äf der bestens bekannten

Sveiialmarke »-«serrv Koavak -Kt kerei AZIS -̂

„Sporn " Weinbrand
nnd sonkiger Grirituosen überall gut eingeführte
??e ? ireter . Grossisten ulw . aog . H!rov !?ign gesucht.
W . T VnrmeifterÄ Cs . - L̂ mbu -'g2 ! ^
L <s!ÄiLirvIs^ ! <! vlcZiZr«k« !
SV" Riesenerfolge
kWielen alle Neifende . Vertreter, Veriendae-
sMste » nd Wiederverkäufe! mit 5?. ?!t!
«lvlkti '. .UEZsiclr»—. patent,
in « Neu Kuiturftaaten . Näh . dnrch
Kzcssi't I«Lü»»rtTurnierstrâ e 4 . »««IN

MjeH - rjsHz Eü!;selkdtr? izs! e !Ksüw.k
i«cht ?« nr koi »? ti« «n Eintritt

bel dobcni Gehalt, freier Kost und Logis ,ewen in der Herstellung Ttrakburaer
Gättseledervastetcu vollkommen selbstän¬

digen und erfahrenen
Koch.

Angebote u . Nr. 5S47a an die Bad. Prelle.

sucht Neibigen . branche-
kunoigeu Herr » als
kWWMNlM
welcher regel » « ?!«, die
G«tn ? iderkuni>ickakt von
U « r !» r« he n . Nmae « e « »t - ' ucht . . ÄZIAZ

5. 'Ä ?d . unt . l>. ?>. »!Z4
Ä»q«»s, KS!«.
TM Azs . - ReiW '
?ow!eH« z- K «eeeinmBe-
kn ^ der Priv». iki« !,tl ->« kt
iu ^ iattu . LsKdl . Trtkot-«aren ge « .boheV »ontsion
» d . feste Kech « ux« sefort
gesucht . Angebote unker
» iv . S5! » an k? « do !?'- !, » <?. t .
Innrer M ^ nn
s »«- 5 ?» ic znm Berkens
a » f Stessen n . V? ^ r ?te«
fkr .̂ i >t » retten . A » ^ er-
n « d Ki«. r>wi«?rn » elucht.Z00NaiS Teilkaderii »^
ers ? rdi . Gemerhe ist » » .

?l s? . iw . 5 » U . st ^ sonen-
r . 17 . im s««^ t7

IS»? -.

MANNST
M S F! ! » »»,

TTÄtls»
^ rsileitnngs -

MSK ' LLtZ
««Wcht. 1!SSS
V »»rg ^ Tie .

k?ir su^.en aus 1. k- z i.
lK!i> einen dS4ia
Heilgehilfen
bcr in der Desinlekt . »«
beionöe ? » trw« sitcrt ist.
!»k !»« >l etc . It . Tarifver¬
trag . Meldungen mit
Zeugnisabschriften und
Lichtbild an den Chefarzt .
HrZedercK » Hilda - Gs-
5ie !«na6bei»» in Obs ?-
weilv » b . Badenweiler.

Volontär
findet anf Landsi» . mit
kleiner Landwirlsch . . Ge¬
legenheit zur Erlernung
der lgndwirtfcbaiil . ui 'd
vieler gärtnerischer Ar-'»e ' ten.
Angebote an Verwalter«rim«. Kur» <ev»« »ck.

« -? » i !erltulil 45SZ«
TK«St«k!« !

Kschm -
mit guten vmpseh -
luneeu in kleinen
ruhigen HauShalt
sofortgesucht . 14il >s!
Kichiirt .Aüz,cr5r. Z8.

ÄÄÄen- nnd
H -ittKmädchen

IN '« sofortigen Eintritt
«« ?« »t . l «i,»7
„Vi? » IakireSzeit»!»'

Hebelstrasie ÄI .
Für « rüiereu Haushalt

»« -»»ti« :
HüriHslitNü

ssfort s«W» t. 554la
Ti«e!t»r Mkchl «».
Gesucht z« m sofortigenEintritt als
WWjMÜ

geletzte, iilt . Perlon eitl.
« » «k Witwe . Offert, mit
5« id und Äebattsanspr.
» nier Nr . 55ÄLa « n die
»B « d. Presse " erdete » .
Tüchngcs . siioftäudiaeS
MädHen

suAt : 1 »s»7
i r»u fÄ>riIl »i»t K»mi»»e !>.

Borleolz r . « Z. Ii .
T !io,t .

'̂L« t !,mÄi»Ke»»
« eiucht. d « » ieldfttndig
kocht, backt und einmacht,zu einzelner Dame «Sän¬
gerin ! anf IS . Tcvtember
oder später. Steeg, Bor-
i.'0listr. ZS. !i. Tu B42888

Grokeß, sehr gut möbl-
Zimmer k

mit 2 Betten u . Bollp»^lZon sofort , sowie ein g >>t
möbl . Zimmer mit Boll'
Pension auf lS. dS . Mi ^-
zu vermieten . Venii/>>
Kcherer .ViSmarckstr .K7K

I « . Man » mit schöner
Hant>s« r >,' t übernimmt
i -^rixtl . Hei« i « rbeit.

Offerten unter B4 ^8M
an die ^la'd .treffe erbet.

Kaufmann
l«^ t Sledenb - schkrtl-
>,»ns . gleich welcher Art
an »^4 '̂ gchmittagSstun -
den . Angebote uut . Nr.
S-4i!78I an die .Badische
Presse " erbeten.
?4 I ., erfahren in lämil.
? ! er !andardetlen . sucht ,
gesttidt auf langiäbrige.
» r -iktische ^rsahrungeu
i . Büro » . Keller , Nolten
in Wcingroßhandlnng.
Angeb . unt . ^! r BM4 ?l
an Sie . !!!» !>. Preise " erb
lge i . Kon dito ri . m . Zcugn
d . In - u . AnSi .. sucht v . sof.

Hote ! stette.
Off. a . KsrI Wahl, tklzach
b . streidiirg i . ? i . B !>! li .'>
Schreiner

durchaus zuverlässig ,unabhängig, iuch » für
S— !> Tage in der Woche
Beschakligung . A -igeboteunter Nr . an die.Bad. Presse " erdeten.

SncSs für einen kräf¬
tigen , 15 fahrig. Jungen
eine gute

LshrMUe
wo Gelegenheit geboten ,
d. elektrisch« Aach griind-
iich zu erlernen . Angeb .unter Nr . BM4SZ an die
. Bad. Presse ".
Zlisem - Le rlW
der im Ellab S 'S. Jahre
gelernt , aber ausgewies.wurde, liiiSt Sivil»»'««
»ur BeendigungderLebr-
»eit. Wefl . Angeb . unter
V!4ZS4 «ign die ? ^ai' .P»rcIse .
Jung . intelljg Mann,mit guter Schulbildung ,

sucht eine
AshrsteUe

auf einer Bank.Angeb . u Nr. BS041 !)' N s>ie Bad Breste erb.
^räul Stell« , als5Mz

in eins . L« us? Möchte
aber zu Hause schlaken .
Anaeb unt. Ar BI>!7SA
an die Badische Brekie

?crl .. .7 Jahre alt . ev ..anSachtb . Kamilie, welche
ich » » läng. Jahre selb!t-
sti!,tia de» HguShalt
itthite . St-»U - al »< sk ! <s » ^nte Behantl .liis7. ,y,vjx flami-
liengnschluh erwünscht
Auschr. u . Nr . ??4Z!« l« an
die .Bad. Pr esse " erb et.
Böseres FrMkjn
?? Jahre, Kais «, welch ??über >, Jahr das Schnei¬dern erlernt bat .iofoct paffende >kie?thLi -ti «»» k . Angebote unterNr B427 >̂ an die .Ba-
di «che Presse erbeten.
Mädchen

welches schon 8 Jabre
aus einer Stelle tätig, im
kscben und allen häusli¬
ch !» Arbeiten bewandert
ist . «» cht aus 1 Oktober
Tie «» « » j » kleinei - Fa¬
milie od . Irauenl. Saus-
h '!«t
Angeb . N ? B ^7<!<1

an die ? ad Pr ?ffe erb

Zn vermiete« nus 15.
Sept . groß. . gut möbliert.

Zimmer
an bessern Herrn . B4Z488
I>uw. Krieg« », tvs. M-

2 - Z größer »
Räume

evtl . fchvne ,^ ;lerli«» tt . zur ZigarreFabrikation geeign,mog '
iichft Oststadt , sofort
kaufe » oder mieten «e?
Angeb . unt . S?r . B4Ü
an die GeichäktSstelle de «
.^av Presse " erbeteî .

Beamt . sucht 2—3 Zi"»
merwoiinun « nus 1 »b
IS. Oktober Belm Wo>
nuugSamt als 8 . vor««'
merkt. .
Angeb unt. Nr IN?

.in die Bad Preise er»-
Geb ., kinderl. Jngen^Ehe« . s«»t?il in gut . Oa » >>

2— Li ?NZdl . oder
Zimmer

m. Kücke od . Kochgelegei?heit . Angebote , belo » »'
von Inhabern gröbere »
Wohiiiingeu . dieHwanaS '
einm e nvg vermeise»
woilini u . Wert auf L! >Abewohner aub ihr. Kret'
len legen , erbeten unte »
Nr .A ^ l ^7an d . Geichätt^
stelle der . !!!ab . Presse^

Akademiker mit k>r<>Zvom LZ. Eep . b 'i
SS. Oktob . ISÄi . bessere »
.̂ « mLöl. Zimmet
ev . auch zwei , Anaeb . a/vot-i v«,j ., -ii ^rigroVS
^ Junger Her» vo »!
Lande sucht per soso<>
msdüert . Zjumec
mit Arühstück zu miete^Äligebote unt . Nr . 5St^
an die .Bad . Presse "^

Nudig. solid , vräulein
lucht , ^

im Zentrum der Stadl,evtl. Südsiott berorui »!!
Aiigeb. unt . ? ir.an die Bad. Vrefse eM
Möbl . Zimmck '
sucht Herr in der Mittel'
itadt . « ngcbote un !^.Nr . B4L8tt !i au die „

-i^ S-
Presse " erdeten. ^

Boutechniker sucht z"^
15. Oktober gutes
Zimmer ^Beleuchtung und

nuiig, mitooer vhuc vs/ !.
non . Angebote uu .'.«8»4S7a.S. .Bad. Pre !!5^

Besseres Frän ^Waiie, ,ucht iur io !»r
ciusache« .. ..

Angebote unter
B4ZSIS g . d . ü ' ad . ^^reW.
Solid , ig Herr .

gewerkeschlller . iuchl
1. Okt . sreundl . mo^
gut brizbar Z i m w c
niit »rühstück . Ang^s:unter Nr 4NZg an ?

'
B .', .' iicde Prelle erve«e>

Herr iucht eins , »n^
ievtl. Mamardei M .
ohne Peni ., Nähe
p » >t aus io >. oder l

Ang m . Pr ^ isang . U?.
B «Mz g . s. Äiad . Ol5^

Zum l . Okt . su <t»-. Ägeziertes , gut «LdN» »^^ iu» rn « ? . Stadls--
gleich. Off. u. Nr . B4^
au die .B d . Presse^ --'

s>« ei alleinftede >«̂
heilere Herren iu.Atc2 oder 3 unmöbl, «»'
N s M ?r » S k'
z>» mieten auf IS. ^
oder i . Oktober. » .

Angeb . unt . Nr . V
an sie .B»d. vreli«-
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